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machten es möglich, die Idee einer Mütterschule im Pres-
byterium unter Pfarrer Heinrich Kolfhaus durchzusetzen.   
Man begann 1963 mit einem Säuglingspflegekurs, und 
wenig später folgte ein Nähkurs. Diese Kurse fanden  
zunächst in den Räumlichkeiten der Kirche statt. 

Sehr bald stellte sich heraus, dass die Nach-
frage nach den Kursen rapide anstieg 

und die zunehmende räumliche Enge  
den Bau eines eigenen Hauses  

notwendig machte.

Im Sommer 1966 wurde das neue 
Haus der Familie fertiggestellt 
und eingeweiht.Heute, 50 Jahre 
danach, ist das Haus der Familie 
eine anerkannte Einrichtung der  
Weiterbildung in NRW (seit 
1976) und entsprechend ge-
fördert. Aus den ersten sieben 

Kursen 1963 sind inzwischen 
750 Kurse und Veranstaltungen 

im Jahr 2016 geworden und das 
Angebot entsprechend vielfältig.  

Seit 2007 gehört zum Haus der Familie
das Mehrgenerationenhaus, das uns  

ermögl icht ,  B i ldung ,  Beratung und  
Begegnung im gemeinsamen Lernen der Genera-

tionen zu fördern. Dazu zählen ebenso Wellcome Bonn, 
die Familien im ersten Lebensjahr des Kindes unterstützen 
ebenso wie die organisatorisch beim HdF eingegliederte 
Kleiderkammer des Ev. Konvents, die das HdF zu einem 
wichtigen Akteur im Stadtteil Plittersdorf und darüber hin-
aus machen. In das Haus der Familie kommen rund 10.000 
Menschen im Jahr. Acht hauptamtlich Mitarbeitende,  
140 Kursleitungen und 120 ehrenamtlich Mitarbeitende, 
vor allem innerhalb des MGH, planen und führen die 
Veranstaltungen durch.
Kommen Sie und feiern das Jubiläum des Haus der Familie
mit uns und allen Bad Godesberger Gemeinden am  
Fr 24.6. + So 26.6. Das Veranstaltungsprogramm finden 
Sie auf Seite 14.			             Regina Uhrig

Leiterin des Hauses der Familie

Politik ins Gespräch bringen
Bundesstadt trifft Bundespolitik
Flüchtlingskrise als Chance? 

Hilfe für notleidende  
Menschen in St. Petersburg 

Viele leben jetzt unterhalb 
der Armutsgrenze!

Mai 2016	 Erlöser-Kirchengemeinde, Johannes-Kirchengemeinde, Thomas-Kirchengemeinde

Im Herbst 1953 wurde die Christuskirche eingeweiht. 
Damals stand sie inmitten von Obstgärten, Wiesen und 
Feldern – und mancher wunderte sich, warum in der 
Wurzerstraße eine so große Kirche gebaut wurde. Die 
Wohnviertel, die heute zur Gemeinde gehören, wurden 
erst im Laufe der 50er Jahre gebaut und von 
Beamten und Angestellten der neuen Bun-
desministerien bezogen. 

Diese Menschen kamen aus ver-
schiedenen Gegenden Deutsch-
lands, sehr viele von ihnen 
waren Flüchtlinge, die sich 
hier zum ersten Mal wie-
der eine neue, feste Exis-
tenz aufbauen wollten. Die  
Gemeinde, die aus Zugezo-
genen bestand, machte sich 
von Anfang an viele Gedanken 
darüber, wie hier eine lebendi-
ge evangelische Gemeinde ent-
stehen könne. Das Wichtigste war 
zunächst, überhaupt Kontakt zu den 
vielen Neuzugezogen zu finden und 
ihnen Gelegenheit zu geben, unterein-
ander bekannt zu werden. Die Erfahrungen 
der Nazizeit und der Nachkriegsjahre machte die 
Menschen misstrauisch und zurückhaltend. Jeder wollte 
sich am liebsten mit seiner Familie hinter der Wohnungstür 
und dem Gartenzaun einigeln und in der privaten Sphäre 
möglichst wenig gestört werden. Andererseits suchten 
aber viele Menschen nach neuen Verbindungen, sie  
fühlten sich fremd und einsam hier. 

So konnte es nur Aufgabe der neu 
entstehenden Kirchengemeinde sein, 
Kontakte und Begegnungen zu er-
möglichen. Das tat Frau Hamm von 
Sahr, die selbst aus Ostpreußen ge-
flohen und in Bonn gelandet war.  
Ihr weites Herz, die tiefe Gläubigkeit 
sowie ihre Tatkraft und Ausstrahlung 

Das Haus der Familie wird 50 Jahre 

Seite  4



gemeinde - 2 - brief

Gemeinde – Panorama

IMPRESSUM 
Herausgeber: Ev. Erlöser-, Johannes- und  
Thomas-Kirchengemeinde in Bad Godesberg. 
Verantwortliche Redaktion: Sabine Wiesel 
&  94 31 502, Fax 94 31 501 
Mail: gemeindebrief@pcn2000.de,  
Kronprinzenstr. 31, 53173 Bonn 
Layout.Produktion.Anzeigen: Matthias Dollt 
&  02428/802858, Mail: info@dollt.com 
Auflage: 11.100 
Druck: Druck Center Meckenheim GmbH 
Redaktionsschluss (6/16): 6.5.2016  
Mit Namen versehene Beiträge geben nicht  
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

KONTAKTE
• Kontakte der Gemeindeämter (siehe Kästen)
	 Erlöser-Kirchengemeinde	 Seite    8		
    Johannes-Kirchengemeinde	 Seite  10		
	 Thomas-Kirchengemeinde	 Seite  16

• Superintendentur des Kirchenkreises 
    Bad Godesberg-Voreifel -  Superintendent: 
	 Pfarrer Mathias Mölleken
	 Akazienweg 6, 53177 Bonn, 
	 & 30 78 7-0, Fax 30 78 720 
	 Mail: superintendentur.badgodesberg-	  	
	 voreifel@ekir.de, www.bgv.ekir.de
	 Kontakt: Brigitte Barnikol-Körner
•  Evangelischer Konvent Bad Godesberg:
	 Vorsitzende: Imke Schauhoff 
	 & 31 93 53, Mail: imke@schauhoff.net
•  Flüchtlingshilfe Bad Godesberg
	 Jessica Hübner-Fekiri  & 36 29 07, 
	 Habsburgerstraße 9, 53173 Bonn		
	 Mail: fluechtlingshilfe@ 
	 evangelisches-godesberg.de
	 Spendenkonto:  DE64350601901088433234 
	 Erlöser-Kirchengemeinde,  
	 Stichwort: Flüchtlingshilfe
		

•  Kirchenkreis-Frauenbeauftragte:  
	 Sabine Cornelissen, Akazienweg 6
	 Mail: frauenbeauftragte-bgv@ekir.de,  
    & 30 78 714, Mo, Di, Do 9-11:00, 
	  www.ekir.de/Bad Godesberg-Voreifel 
•  Arbeitskreis Christen und Bioethik: 	  
     Kontakt: Ilse Maresch  & 33 46 04,  
     Vertreter Godesberger Gemeinden:  
     Dr. Manfred Wadehn  356 804;  
     Pfarrer Rainer Fincke 0177/2577002 
•  Friedenskreis Marienforst: Jed. 1. Mi  18:00 		
     Friedensgebet, Rigal’sche Kapelle, 
     Rainer Piest  & 32 34 09
•  Gedenkstätte für die Bonner Opfer des 		
     Nationalsozialismus e.V., An der Synagoge, 
     Franziskanerstr. 9, & 69 52 40
•  Hilfe für St. Petersburg: Elisabeth Gädeke  
	 & 32 33 72, Mail: elisabeth@gaedeke.de
	 Sparkasse KölnBonn, Kennw. St. Petersburg,
	 IBAN: DE28 3705 0198 0020 0029 60
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Liebe LeserInnen,  

zunächst einmal gratulieren wir allen Konfir-
manden und Konfirmandinnen ganz herzlich 
zu ihrer Konfirmation 2016!

Wussten Ihr und wussten Sie, dass vor 200 
Jahren die evangelische Gemeinde Bonn 
gegründet wurde? Am 5. Juni feiert die 
evangelische Gemeinde Bonn ihren 200. 
Geburtstag. Vor zwei Jahrhunderten wur-
de sie im Alten Rathaus, Bonn gegründet. 
Auch zuvor haben Protestanten in Bonn 
gelebt, jedoch mehr im Geheimen. Mit 
dem Einzug der Franzosen und der Preußen 
hat sich das geändert und verlieh Bonn 
ein neues Gesicht. 
Alle Bonner Bürger 
sind eingeladen, 
den großen Festtag  
mit einem ökumenischen Open-Air-Fest-
gottesdienst von 11-12:30 Uhr auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus zu feiern. Mit 
dabei sind alle Bonner Kirchengemeinden, 
gemeinsam mit Chören, Orchestern und 
Posaunen aus der ganzen Stadt und Region. 
Es predigt der Ratvorsitzende der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland, Bischof 
Heinrich Bedford-Strohm. Die Gottesdiens-
te in den Bad Godesberger Gemeinden 
fallen aufgrund dessen aus. Den Abschluss 
bildet ein Festakt von 18-19:30 Uhr in der 
Schlosskirche der Bonner Universität, der 
ersten protestantischen Gemeindekirche in 
Bonn. Ein eigens zu diesem Anlass von Bert-
hold Wicke, komponiertes Werk für Orgel, 
Orchester und Gesang wird hier zur Urauf-
führung. gebracht. Seien Sie mit dabei und 
feiern 200 Jahre Evangelische Kirche in Bonn.  
Ihre 	 Sabine Wiesel     

Freud und Leid

Aus Datenschutzgründen
darf Freud und Leid

mit Taufen, Trauungen und Bestattungen
nicht im Internet veröffentlicht werden.

Die Namen finden Sie
jeweils im aktuellen, gedruckten Gemeindebrief.
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Kleiderkammer
Kleidersammlung statt Geschenkeberg 

Ein hübsches Frühlingskleid, eine Jacke ge-
gen den Regen, Schuhe für mein Kind... Wer 
wenig Geld hat, sich diese selbstverständ-
lichen Dinge zu leisten, ist gern gesehen in 
der Kleiderkammer, die jeden Dienstag und 
Mittwoch ihre Pforten öffnet und ihre im-
mer größer werdende Kundschaft willkom-
men heißt. Schon über sechs Jahre ist die 
Kleiderkammer in den Räumen der Diako-
nie in der Godesberger Allee 6-8 und viele 
der dort tätigen Ehrenamtlichen arbeiten 
seitdem im Team, nehmen die Spenden 
entgegen, sortieren und bieten Kleidung, 
Wäsche und Haushaltsgegenstände gegen 
kleines Geld an. Seit über einem halben 
Jahr ist die Arbeit der Kleiderkammer 
des Ev. Konvents, angedockt an das Haus 
der Familie, Familienbildungsstätte der 
Thomas-Kirchengemeinde. Frau Anneke 
Ahrens, hauptamtliche Mitarbeiterin im 
HDF, hat die Leitung des Kleiderkammer-
teams übernommen und freut sich über 
ihr fleißiges, verantwortungsbewusstes 
und freundliches Team von 24 Freiwilli-
gen, die treu und zuverlässig Woche für 
Woche der Kleiderkammer eine herzliche 
Atmosphäre verleihen. Besonders danken 
wir all den Menschen, die aus ihren Klei-
derschränken und Wohnungen alles zur 
Kleiderkammer bringen, das sauber und 
noch gut in Schuss ist und einen neuen 
Besitzer sucht. Woche für Woche staunen 
wir über die Großzügigkeit der Spender. 
Eine besonders schöne Idee war der Aufruf 
zu einer Geburtstagsfeier, unter dem Motto 
Kleidersammlung statt Geschenkeberge 
ein gut erhaltenes Stück aus dem eigenen 
Bestand zu schenken, das dann gesammelt 
als großzügige Kleiderspende in die Kleider-
kammer gebracht wurde. Ganz herzlichen 
Dank an dieser Stelle dem Geburtstagskind 
und seinen Gästen. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch in der Kleiderkammer – sei  es 
als Spender/in oder als Kundin oder Kunde.
Unsere Öffnungszeiten: 
Di 10:00-17:00, Mi 15:00-18:30
Godesberger Allee 6-8
	 Ihre Anneke Ahrens

In der direk-
te n  N a c h -
b a r s c h a f t 
des Flücht-
l ingsbüros 

wie auch in anderen Stadtteilen kommen 
nach und nach neue Familien hinzu, die 
beim Einfinden in die neue Nachbarschaft 
über das Contact Café und viele Helfer 
der Kirchengemeinden neuen Anschluss 
gewinnen. Bei Sachspenden, wie beispiels-
weise Babybedarf, Kleidung/Schuhen für 
Kinder, Frauen und Männer, Küchenuten-
silien, Haushaltsartikeln, Schul- und Büro-
bedarf sind die Sammelstellen das zentrale 
Sachspendenlager (Kaiser-Karl Ring, Ecke 
Vorgebirgsstraße) oder die Kleiderkammer 
(Godesbergerallee 6-8). 

Wir suchen derzeit funktionstüchtige 
Backöfen. Sollten Sie einen gebrauch-
ten funktionierenden Backofen herum- 
stehen haben, dann bringen sie ihn nach 
Möglichkeit in die Rheinallee 53 werktags 
zwischen 9 und 14:30 Uhr und geben ihn 
beim Hausmeister ab. 

Im Rahmen einer Fahrrad-Aktion möchten 
wir gebrauchte Räder sammeln, um einen 
Fahrrad-Kurs für all diejenigen, die noch 
das Radfahren sowie Verkehrsregeln ler-
nen müssen, anzubieten. Die Flüchtlinge 
müssten dann viel weniger Geld für den 
ÖPNV ausgeben – und man könnte ge-
meinsame Touren ins Umland unterneh-
men! Wir suchen 
gebrauchte Räder 
und bringen sie in 
Kooperation mit 
den Fahrradhänd-
lern vor Ort wieder 
auf Vordermann – 
an 1-2 Samstagen/Sonntagen, gemeinsam 
mit den Flüchtlingen. Diese können das 
Rad für einen Obolus mitnehmen und 
dann einen Fahrradkurs besuchen. Haben 
Sie selbst ein gebrauchtes Rad oder ken-
nen jemand, bei dem es nur rumsteht? 
Bitte bringen Sie das Rad nach Möglichkeit 
in die Rheinallee 53, werktags zwischen 9 
und 14:30 Uhr. Der Hausmeister nimmt 
das Rad entgegen. 	Ganz herzlichen Dank
 	 Ihre Jessica Hübner-Fekiri

Di 17.5.  19:00-21:00, Pauluskirche 
Nach dem hervorragend besuchten und 
hochinteressanten Gespräch unter dem 
Motto Suchet der Stadt Bestes mit den 
drei Oberbürgermeister-Kandidaten 
im August 2015, lädt Pfarrer Siegfried 
Eckert erneut zu einem Polit-Talk zum 
Thema Bundesstadt trifft Bundespolitik, 
Flüchtlingskrise als Chance? Wie könnten 
wir es schaffen? ein. Mit von der Partie 
sind oben genannte Politiker und die 
Integrationsbeautragte der Stadt Bonn. 

Moderation: Sylvia Binner, 
Chefin vom Dienst/General-Anzeiger.

 

Anwalt des Publikums: 
Pfarrer Siegfried Eckert
Musikalischer Rahmen: Shirin Partowi 
(Gesang), Marcus Schinkel (Klavier).
Veranstalter: Flüchtlingshilfe Friesdorf,  
In der Maar 7, 53175 Bonn 
www.fluechtlingshilfe-friesdorf.de
Ort: Pauluskirche, In der Maar 7.

Politik ins Gespräch bringen
Bundesstadt trifft Bundespolitik

Flüchtlingskrise als Chance? 
Suchet der Stadt Bestes

Flüchtlingshilfe
Aktueller Spendenaufruf

Brigitta Poppe, 
Bündnis 90/Grüne

Claudia Lücking-
Michel, CDU

Ulrich Kelber,  
SPD

Coletta Manemann, 
Integrationsbeauftragte
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Danke! Wir sind sehr erleichtert und froh, 
dass auch in den letzten Monaten doch 
wieder so viele Spenden eingegangen 
sind, dass die Arbeit unserer Partner in 
St. Petersburg fortgesetzt werden konnte. 
Wir wissen: Bei so viel Armut und Elend 
auf der Welt, ganz besonders angesichts 
der Not der vielen Flüchtlinge, ist das 
nicht selbstverständlich! Wir danken 
deshalb allen, die dazu beigetragen ha-
ben, auch im Namen unserer Partner von 
ganzem Herzen. Den russischen Bürgern 
geht im dritten Jahr der Krise das Geld 
aus, schreibt Die Welt am 18.2.2016. Eine 
zweistellige Inflationsrate (Ende 2015: 
15 %, für Lebensmittel, oft noch weit 
höher) und der Rückgang des verfüg-
baren Einkommens um durchschnittlich  
11  %  zwingen jetzt bereits den Mittelstand 
zu drastischen Einsparungen. Die unter 
der Armutsgrenze lebenden Menschen 
 (7 %) aber sind in existenzieller Not. Für 
sie sind die großen Lebensmittelpakete 
und die Medikamente, die von der Grup-
pe Sotschuwstwie verteilt werden oder 
ein Platz am Mittagstisch des jüdischen 
Fonds Jachad oft geradezu überlebens-
wichtig. Deshalb bemühen sich unsere 
Partner, besonders günstige Angebote 
zu finden, um möglichst vielen helfen 
zu können. Danke, dass es Menschen 
gibt, die uns in diesen schweren Zeiten 
helfen, schreibt eine schwerbehinderte, 
alte Frau. Sie, wie viele andere, hoffen 
sehnlichst auf eine Fortsetzung unserer 
Hilfe. Wir möchten diese Hoffnung nicht 
enttäuschen, denn eine wirkliche Verbes

serung der wirtschaftlichen Verhältnisse 
ist nicht zu erwarten. Der ehemalige 
russische Finanzminister Kudrin warnte 
sogar, dass das Schlimmste noch bevor-
stehe. In dieser ernsten Lage bitten wir 
Sie, helfen Sie durch Ihre Spende mit, 
dass unsere Partner in St. Petersburg 
ihre gerade jetzt so notwendige Arbeit 
weiterführen können!  Herzlichen Dank 	
	 sagt Ihr Friedenskreis Marienforst

Das neue Hospiz-  
und Palliativgesetz

Auswirkungen auf die 
Versorgung sterbender Menschen 

im Krankenhaus

Mo 9.5.  19:15, Thomaskapelle
Der Arbeitskreis Christen und Bioethik 
lädt ein zum Thema Das neue Hospiz- 
und Palliativgesetz - Auswirkungen auf 
die Versorgung sterbender Menschen im 
Krankenhaus. Die Refe-
rentin ist Martina Kern, 
Leiterin von ALPHA 
Rheinland, der Ansprech-
stelle im Land Nordrhein-
Westfalen zur Palliativ-
versorgung, Hospizarbeit 
und Angehörigenbegleitung im Landesteil 
Nordrhein. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen in die Thomaskapelle/ 
Kennedyallee 113.	 Ilse Maresch  & 33 46 04

Arbeitskreis Islam

Die Johannes-Kirchengemeinde hat einen  
Arbeitskreis ins Leben gerufen, bei dem sich  
Menschen versammeln, die nicht nur an  
interreligiösen Veranstaltungen teilneh-
men, sondern diese aktiv planen, begleiten 
und durchführen wollen. Es geht also um 
aktive Macher, die in einem motivierten 
Team verschiedene Aufgaben überneh-
men. Eine entsprechende Vorbildung ist 
nicht Voraussetzung, vielmehr die Bereit-
schaft, sich ungefähr einmal im Monat 
zu treffen. Alles andere erlernen Sie nach 
dem Motto learning by doing. Ein Resultat  
unserer Arbeit ist u.a. der deutsch-tür-
kische Filmabend (Infos: S.11). Haben 
Sie Lust aktiv mitzuwirken und sich ein-
zubringen oder haben Sie noch Fragen, 
dann rufen Sie mich an und erfahren 
dabei gleichzeitig die nächsten Termine.  
	 Pfr. Jan Gruzlak  &  974 670 51

Zentrales Friedensthema 
Dialog mit Muslimen

Es war die Johannes-Kirchengemeinde,  
mit Pfarrer Werner, die sich schon vor Jahren 
für den Dialog mit Muslimen ausgesprochen 
haben. Das Presbyterium hat 2012 durch eine 
entsprechende Pfarrstellenausschreibung das 
Thema ebenfalls in den Mittelpunkt gestellt 
und per Beschluss zu einem der Kernanliegen 
der Gemeindearbeit erhoben. Die Entwick-
lungen in der Welt zeigen, dass dies eine 
richtige Entscheidung war. Nur Begegnung 
und Austausch sind eine nachhaltige Präventi-
onsmaßnahme gegen Hass und Befremdung. 
Die Flüchtlingsthematik erhöht ebenso die 
Notwendigkeit, dass sich in unserer Gemein-
de Menschen finden, die den Islam besser 
kennenlernen wollen. Sprechen Sie gerne die 
Mitglieder des Presbyteriums an, wenn Sie 
am Dialog mit Muslimen interessiert sind und  
mitarbeiten möchten. 	 Pfarrer Gruzlak

DIAKONISCHES WERK
Diakonisches Werk Bonn und Region - gemein-
nützige GmbH:   www.diakonie-bonn.de
Kaiserstr. 125, 53113 Bonn, 
Kontakt für die Einrichtungen  & 22 80 80  
Pflege- und Gesundheitszentrum (PGZ),
Ambulante Pflege, Godesberger Allee 6-8
& 22 72 24 10; Mail: pgz@dw-bonn.de 
EVA, Evangelische Schwangerenberatung: 
Godesberger Allee 6-8  & 22 72 24 25 
Beratung für Familien in Trennung und Scheidung:
Noeggerathstr. 49  & 63 00 32
Schuldnerberatung Bonn:  
Noeggerathstr. 49  & 96 96 90
update - Fachstelle für Suchtprävention:
Uhlgasse 8  & 688 58 80

JOHANNITER KLINIKEN BONN
Waldkrankenhaus: Waldstr. 73  & 38 3-0
Pfr. Gunnar Horn  & 35 42 84
Johanniter-Krankenhaus: 
Johanniterstr. 3-8  & 54 3-0, 
Pfrn. Manuela Quester  & 543-2096
Grüne Damen und Herren:  
Jutta Neumann  & 32 40 317
Hospiz am Waldrankenhaus:  
Waldstr. 73  & 38 31 30
Hospizverein Bonn e.V.: 
Ambulante Begleitungen  & 20 76 876

DIAKONISCHE DIENSTE
Reha-Zentrum Godeshöhe: Waldstr. 2,  
Pastor Dietrich Jeltsch  & 38 1-0 +  64 70 96
Ev. Jugendhilfe Godesheim: Venner Str. 20, 
&  38 27-0, www.godesheim.de. 
Pfarrerin Iris Gronbach  &  38 27 172
Kleiderkammer: Godesberger Allee 6-8,  
Geöffnet: Di 10-17:00, Mi 15-18:30  
&  0157-87 99 10 39, 
www.kleiderkammer-bonn.de
Krisenberatungsstelle für Senioren:
&  69 68 68
Mädchenhaus: Zufluchtsstätte + Gesprächs-
partner für 10-18jährige  &  914 00 00
Telefonseelsorge: Tag und Nacht kostenfrei:
&  0800 - 111 0 111 / 111 0 222

Konto der Johannes-Kirchengemeinde
 IBAN: DE28 3705 0198 0020 0029 60

Kennwort: St. Petersburg   
(bitte nicht vergessen!) 

Für Spendenquittungen bitte die
vollständige Adresse angeben! 

Hilfe für notleidende Menschen 
in St. Petersburg 

Viele leben jetzt unterhalb 
der Armutsgrenze
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Saalkonzert
Tanz in den Mai auf 88 Tasten

So 1.5.  17:00, Histor. Gemeindesaal
Freuen Sie sich jetzt schon auf den Tanz 
in den Mai auf 88 Tasten. Ein Konzert 
des Fachbereichs Tasteninstrumente der 
Musikschule des Bundesstadt Bonn, unter 
Mitwirkung einiger Tänzerinnen und Tän-
zer. Zum 1. Mai erklingen auf dem Klavier 
und Cembalo gespielte Tänze. Die Reise 
beginnt mit einem Renaissancetanz und 
führt über Menuette, Couranten, Polo-
naisen, Ländler, Ecossaisen, Mazurken, 
Walzer und Volkstänze verschiedener 
Länder bis zu Piazollas Libertango. Zu 
der Musik gibt es auch einige tänzerische 
Darbietungen, die verschiedene Formen 
des Tanzes, wie Volkstanz, Gesellschafts-
tanz und Ballett zeigen. Eintritt frei, 
Anmeldung: musikschule@bonn.de. Sie 
erhalten dann eine Einlasskarte.

KlassikBuffet zum Muttertag
Mit der Pianistin Luisa IMORDE und dem 

Bad Godesberger Kantatenorchester

So 8.5.  11:15, Histor. Gemeindesaal

Das traditionelle KlassikBuffet des Bad 
Godesberger Kantatenorchesters feiert-
sein 10-jähriges Jubiläum. Das Orchester 
lädt zu einer musikalischen Matinée mit 
Konzertprogramm und anschließendem 
Mittagsimbiss ein. Nachdem im letzten 
Jahr das Klavierkonzert in f-moll von 
Frederic Chopin erklang, hat die Pianis-
tin Luisa IMORDE das Konzert in e-moll 
op. 11 einstudiert, das sie wiederum 
in der Fassung für Klavier und Streich-
orchester mit dem Kantenorchester 
präsentiert. In Kürze kommt nun die 
erste CD der jungen Interpretin auf den 
Markt . Das Orchester freut sich, trotz der  
engen Terminlage, sie erneut für die-

sen Muttertags-
Sonntag gewon-
nen zu haben.
Weiter stehen 
auf dem Pro -
g r a m m  d e r 
M at i n e e  u . a . 
drei Antiche Danze Ed Arie Per Liuto 
aus der Suite III für Streichorchester 
von Ottorino Respighi wie auch aus-
gewählte Klavierstücke von Robert 
Schumann. Das schon traditionelle 
kleine Essen mit anschließendem Kaffee 
und Kuchen rundet den Vormittag ab.  
Eintritt: 28 € (Kinder 6-10 Jahre 14€) inkl. 
Essen, Kaffee und Kuchen. Vorverkauf: 
Mail: info@bad-godesberger-kantaten-
orchester.de, Anne Beaumont & 0170 
49 45 694, Mail: a.beaumont@web.de.

Klaviertrio-Abend                            
Werke von Mendelssohn,  

Ravel und Vorraber

So 5.6.  19:30, Historischer Gemeindesaal
Erleben Sie einen ein Kammermusik-
abend mit bedeutenden Klaviertrios von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy und Mau-
rice Ravel. Zur Uraufführung kommt ein 
Trio des Pianisten und Komponisten Franz 
Vorraber, der auch an diesem Abend spie-
len wird.  An der Violine spielt Barbara 
Kummer, Deutsche Kammerphilharmonie 
Bremen, und am Violoncello Bernhard 
Zapp aus Bad Godesberg.

Musikalische Events
Im Historischen Gemeindesaal und in der Erlöserkirche

Neues aus dem Kindergarten 
Frühlingsfest:  

Wir sind alle Kinder dieser Welt

Sa 30.4.  15:00,  Kindergarten
Auch in diesem Jahr feiern wir im Kinder-
garten ein Frühlingsfest. Wie jedes Jahr 
haben die Vorschulkinder ein Theater-
stück unter dem Motto Wir sind alle Kinder 

dieser Welt einstudiert. Dieses Thema hat 
uns schon seit Anfang des Jahres beglei-
tet. Hierzu haben wir regelmäßig Briefe 

von dem kleinen Hasen Felix 
bekommen, der auf Weltreise 
gegangen war. 
So haben wir mit den Kindern 
schon viele Länder Europas 
kennengelernt, so u.a. Italien, 
Frankreich, England, Spanien, 
aber auch Guatemala in Süd-
amerika, New York und Chica-
go und sogar aus Afrika kam  
letzte Woche ein Brief. Die 
Kinder haben mit großem 

Eifer geprobt, gelernt, Kostüme und Kulis-
sen gestaltet. Nun sind sie sehr aufgeregt 
und können kaum ihren Auftritt erwarten. 
Dann heißt es: Vorhang auf für Felix auf 
Weltreise.

Bibel bewegt
Wenn sich Himmel und Erde berühren

Mo 2.5.  20:00, Historischer Gemeindesaal
Dass sich Himmel und Erde berühren, ist 
manchmal ein verstecktes und manchmal 
auch ein offenbares Motiv in der bibli-
schen Botschaft. Wir denken an Jakob, der 
die Himmelsleiter anschaut oder an Jesu 
Abschied, den wir Himmelfahrt feiern. 
Wir wollen uns von solchen Motiven in 
Bewegung und Tanz versetzen lassen und 
mit Herz und Verstand etwas vom Himmel 
auf Erden spürbar machen. Wir freuen uns 
auf alle - auch neuen - Interessierten! Bitte 
bequeme Kleidung bzw. Schuhe mitbrin-
gen. Infos: Bettina Post, Mail: Bettina@
lebetanz.de &  0177-641 230 6 - oder Pfr. 
Daniel Post & 93583-41 (Mail: s. Kasten)
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Die Konfirmanden 
der Erlöser-Kirchengemeinde: 
Victor Adler, Konstantinos Ballidis,  
Vera Burgdorf, Julius Buse, Jan Diener,  
Thomas Dorsel, Anna Feldes, Moritz Freytag, 
Anna Füßler, Alexandra Glück, Leif Gossow,  
Liliane Hanfeld, Henrik Hüttemann,  
Lena-Sophie Ibe, Paula Jendrock, Magnus 
Johannson, Miriam Jülich, Emma Karitzky, 
Nicolas Klin, Melissa Kusch, Vanessa Lippert, 
Romy Lutzke, Louisa-Antonia von Maydell, 
Luisa Moreno Bußhoff, Lars Morkovsky,  
Antonia von der Osten, Emilia Pape, Nicholas 
Pfister, Aurelia Stoffels, Torben Terbach,  
Justus Traunecker, Leon Winkler, Lea Wohlf-
arth, Claas Wunderer, Luis Wagener

Erlöserkirche

Sa 21.5.  14.00,  Erlöserkirche
So 22.5.  10.00,  Erlöserkirche
Die Erlöser-Kirchengemeinde freut sich, mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
deren Eltern, Familien und Freunden die 
Konfirmation zu feiern. Die Konfirmationsgot-
tesdienste werden gemeinsam von Beatrice 
Fermor, Miriam Hiob, Sophie-Marie Klingen 
und Imke Schauhoff geplant und gestaltet. 
Unsere 35 Konfirmandinnen und Konfirman-
den finden Sie rechts namentlich aufgeführt .
                 Für das Konfi-Team Beatrice Fermor

Konfirmandenunterricht 
Anmeldung für neue Konfirmanden

Im September beginnt der neue Konfi-Kurs. 
Dazu laden wir alle Jugendlichen, die nach 
den Sommerferien die achte Klasse besu-
chen werden, herzlich ein. Der Unterricht 
findet dienstags in der Zeit von 17:30-19:00 
Uhr statt. Auf der Internetseite der Erlöser-
Kirchengemeinde findet sich unter der 
Rubrik Service ein Anmeldeformular zum 
Download, das ausgefüllt im Gemeindebüro 
zur verbindlichen Anmeldung abgegeben 
werden kann. Fragen zum Konfirmanden-
Unterricht können gern an mich gerichtet 
werden. Mail: beatrice.fermor@web.de  
			                            Für das Team: Beatrice Fermor

Besuchsdienstkreis 
Mi 18.5.  10:00, Axenfeldhaus

Krabbelgottesdienst
 

Do 12.5.  17:00, Axenfeldhaus
Wir freuen uns wieder über viele ganz kleine 
und auch schon etwas größere Kinder mit 
ihren Eltern oder auch Großeltern, die in 
dieser blühenden Zeit zwischen Ostern und 
Pfingsten eine biblische Geschichte anhören, 
auf Bildern sehen und sich von ihr bewegen 
und ansprechen lassen wollen. Herzliche 
Einladung auch zum anschließenden Basteln 
und Beisammensein.		  N. Waschk
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Treffpunkt Bücherei

Literatur am Vormittag
Mit Heike Vennemann

Mi 4.5. 10:00, Axenfeldhaus
Robert Seethaler: Ein ganzes 
Leben. - Das des Bergbauern 
Andreas Egger. 160 S. Wir 
lesen und sprechen über 

Robert Seethaler: Ein ganzes Leben. Das 
mühevolle Leben des Seilbahnarbeiters 
Andreas Egger in einem kleinem Bergdorf 
war angefüllt mit tragischen Erfahrun-
gen - Gewalt, Verlust der großen Liebe 
und harter Arbeit. Dennoch schaut er am 
Ende seines Lebens versöhnt und dankbar 
zurück. Robert Seethaler erzählt in einem 
sanften Rhythmus, der in unserer rastlosen 
Welt heilsam wirkt.  -  160 Seiten. 

Mi 25.5.  10:00, Axenfeldhaus
Gardam, Jane: Ein untadeli-
ger Mann. Alles an Edward 
Feathers ist ohne Fehl und 
Tadel: seine Garderobe, sei-
ne Manieren und sein Ruf 
als Anwalt mit glänzender 
Karriere in Hongkong. Mit dem 
Tod seiner Frau bröckelt diese Fassade. Er 
beginnt, vergangene Ereignisse ans Licht 
zu holen und macht sich auf, das eigene 
Leben zu erkunden.  -  352 Seiten.

Unser Buchtipp für Mai
Vom Ende der Einsamkeit

	  
Eine schwierige Kindheit ist 
wie ein unsichtbarer Feind: 
Man weiß nie, wann sie zu-
schlagen wird. Drei Romane 
hat Benedict Wells veröf-
fentlicht, darunter Becks 

letzter Sommer und Fast genial. Ende Febru-
ar kam sein vierter Roman heraus: Vom Ende 
der Einsamkeit. Darin geht es um das Über-
winden der Angst vor dem Verlust und der 
Einsamkeit und um  die Frage, wie kommt 
man durchs Leben kommt, wenn man als 
Kind seine Eltern verloren hat. Das ist das 
Thema des neuen Romans von Benedict 
Wells. Jules und seine Geschwister Marty 
und Liz wachsen behütet auf, bis ihre Eltern 
bei einem Unfall ums Leben kommen. Jules 

ist da gerade mal zehn Jahre alt, das jüngste 
der drei Kinder. Obwohl sie alle drei auf das-
selbe Internat kommen, geht jeder fortan 
seine eigenen Wege. Der Zusammenhalt, 
den die behütete Familie ihnen geboten 
hat, ist weg, sie werden sich fremd, verlieren 
einander für viele Jahre aus den Augen. 
Vor allem der einst so selbstbewusste Jules 
zieht sich immer mehr in seine Traumwelten 
zurück und wird zu einem unsicheren  Ein-
zelgänger. Es gibt nur einen Menschen, dem 
er vertraut: Alva, ein Mädchen, so alt wie er, 
die ähnlich fremdelt wie er. Mit ihr freundet 
er sich an, doch wie wichtig sie für ihn und 
er für sie ist, das können beide noch nicht 
wissen.  Als Erwachsener begegnet er Alva 
wieder. Es sieht so aus, als könnten sie die 
verlorene Zeit zurückgewinnen, doch dann 
holt sie die Vergangenheit wieder ein. Bene-
dict Wells hat eine fesselnde, berührende, 
traurige Geschichte geschrieben, die den 
Leser aber nicht traurig entlässt. Benedict 
Wells: Vom Ende der Einsamkeit, 368 Seiten. 
                                            Rosemarie Kimmerle

Lieblingsbücher 
Für Euch gelesen und ausgewählt

Der Nashorn-Fall 
Ein spannender Afrika-Krimi

Thabo will Gentleman werden. 
Oder besser: Privatdetektiv. 
Als im Safaripark ein Nashorn 
getötet wird, ergreift er seine 
Chance und macht sich mit seinen Freun-
den auf, den kniffligen Fall zu lösen. Kirsten 
Boie: Thabo: Detektiv und Gentleman – Der 
Nashorn-Fall. 304 Seiten, ab 10 Jahren.

Robby aus der Räuberhöhle
Ein großes Abenteuer für 

einen waschechten Räuber

Tief in einem vergessenen 
Wäldchen lebt Robby, ein 
waschechter Räuber – zumin-
dest sagt das seine Oma, die 
wilde Hilde. Besonders räu-
berig findet Robby sich nicht. 
Schon gar nicht, als die freche Thea mit 
den gelben Gummistiefeln vor ihm steht. 
Thea sucht ihre Tante Dora. Doch wie fin-
det man die ohne Adresse und wenn man 
nebenbei noch zwei richtigen Räubern das 
Handwerk legen muss? Für Thea und Rob-
by beginnt ein großes Abenteuer. Eine Ge-
schichte für Jungen, Mädchen und Eltern!  
Barbara Landbeck: Robby aus der  
Räuberhöhle. 112 Seiten, ab 5 Jahren.

Seniorenforum
Mailiedersingen im Seniorenforum

Do 12.5.  15:30, Johanniterhaus
Zu einem besonderen Termin im Rahmen 
des Seniorenforums laden Miriam Hiob und 
ich am Donnerstag, den 12. Mai, ab 15 Uhr 
in das Johanniterhaus in der Beethovenal-
lee ein. Wir haben dort die Gelegenheit , mit 
Bewohnern des Hauses zunächst bei Kaffee 
und Kuchen ins Gespräch zu kommen, um 
anschließend ab 16:00 Uhr gemeinsam Mai- 
und Frühlingslieder anzustimmen. Vielleicht 
möchte von Ihnen jemand auch ein pas-
sendes Gedicht mitbringen und vortragen. 
Etwas vorsingen und mit uns singen werden 
dann auch die Kinder des Kinderchores un-
serer Gemeinde unter Christian Frommelt. 
Gerne möchten wir in Zukunft die eine oder 
andere Veranstaltung des Seniorenforums 
in den Räumen des Johanniterhauses statt-
finden lassen, um auch die Bewohner dort 
leichter am Gemeindeleben teilhaben zu 
lassen. Herzliche Einladung! 	 N. Waschk

Junge Senioren
 Kolumba-Museum Köln

Do 2.6.  8:50, Haltestelle Bad Godesberg 
Bahnhof - Linie 16, Richtung Köln
Das Kolumba Museum zeigt die Aus-
stellung Der rote Faden. Ordnungen des 
Erzählens. Mit welchen Mitteln erzählt 
die bildende Kunst? Wie unterscheiden 
sich dazu die Inhalte und Strukturen von 
anderen Erzählformen? Im Mittelpunkt 
der Ausstellung steht der mittelalterliche 
Bilderzyklus des Heiligen Severin in Ver-
bindung mit Mappenwerken, Fotografien 
und einzelnen Bildern,  worin sich das Er-
zählte in einem einzigen Motiv verdichtet. 
Sehr eindrucksvolle und nachdenkliche 
Videoarbeiten und die neue spätgotische 
Skulptur Christus in der Rast bereichern 
die Eindrücke. Sie sind herzlich eingela-
den, mitzufahren! Nach der Führung von 
10:30-12:00 Uhr steht etwas Zeit zur freien 
Verfügung, gegen 15:30 Uhr sind wir wie-
der zurück. Kosten p.P. für Fahrt, Eintritt, 
Führung höchstens 17,50 €. 
Anmeldung bitte bis 23.5. bei Miriam Hiob: 
Mail: hiob@erloeser-kirchengemeinde.de
oder &  74 88 652.
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ADRESSEN + SPRECHZEITEN 
Presbyterium:  Roland Brunken & 262 896; 
Rainer Dröschmeister & 236 501; Christi-
an Frommelt & 353 773; Juliane Kalinna  
& 362 718; Christoph Löhrke & 243 710 24,  
Prof. Dr. Wolf-Dietrich Müller-Rostin & 352 
713; Christopher Necke & 93 59 70 53; Annette 
Otto & 962 185 40, Dr. Irina von Stackelberg 
& 333 673; Jörg Ungerathen & 363 257; 
Dr. Manfred Wadehn &  356 804
Pfarrer Norbert Waschk, Uhlandstr. 38,
&  363 485, am sichersten zu erreichen: 
Di 9-10:00 und Fr 12-13:00, u. n.V.
Pfarrer Daniel Post, Büro im Axenfeldhaus, 
Habsburgerstr. 9  &  935 83-41, am sichersten
zu erreichen: freitags von 9:30-11:30 u.n.V. , 
Mail: post@erloeser-kirchengemeinde.de
Entlastungspfarrstelle (50 %): 
Pfarrerin Beatrice Fermor & 02228/912 843, 
Mail: fermor@erloeser-kirchengemeinde.de

Gemeindebüro: C. Bärhausen und J.P. Köster, 
Kronprinzenstr. 31, &  935 830, Fax: 935 8333
Mail: info@erloeser-kirchengemeinde.de
Gemeindepädagogin: 
Miriam Hiob &  74 88 652, Fax 74 88 653, 
Mail: hiob@erloeser-kirchengemeinde.de, 
Sprechzeiten: Di 11-12:00 + 16-17:00 u.n.V.
Gemeinderedakteurinnen: 
Corinna Bärhausen & 935 830, Mail:  
baerhausen@erloeser-kirchengemeinde.de  
Elisabeth Knobel  & 357 508, Fax: 36 81 369 

Jugendleiter: Wolfgang Walther & 947 758 64 ,  
Mail: w.walther59@web.de
Kantor: Christian Frommelt  & 353 773
Küsterin: Annegret Kadur  & 0171/419 001 7, 
Mail: kadur@erloeser-kirchengemeinde.de
Axenfeldhaus: Paul Geddis, 
Habsburgerstr. 9  &  0174/599 212 1
Mail: geddis@erloeser-kirchengemeinde.de
Bücherei im Axenfeldhaus: Di 10-13:00,
 Di/Do 16-19:00 und Mi/Fr 16-18:00
Leitung: Rosemarie Kimmerle &  359 761,  
buecherei@erloeser-kirchengemeinde.de 
Kindergarten: Friedrichallee 8b,
Leitung: Christa Schmidt  & 356 281, 
Mail: kiga@erloeser-kirchengemeinde.de 
Sprechzeiten: Mo 14-16:00
Seniorenheim: Johanniterhaus, 
Ev. Alten- und Pflegeheim, 
Beethovenallee 27  & 820 40

Angebote für Kinder + Jugendliche 
Axenfeldhaus (Ax)	 Hist. Gemeindesaal (HS) 
Habsburgerstr. 9	 Kronprinzenstr. 31 
Elterncafé (0-9 Monate): Mi 10-11:00 
Offener Kontakt-/Spieletreff (9 Mon-3 J.): Di 10-11 
Mittwochsgruppe (6-8 J.): Mi 15-16:30   
Junior-Treff (9-11 J.): Mi 16:45-18:15  
Jugendkeller: Di 19-21:30 (ab 12 J.),  
Fr 17-19:00 (ab 10 J.), Fr 19-22:30 (ab 12 J.)
Jugendband: Fr 18:00, Probenraum 
Jugend-Theater-AG: Mo 18:00-20:00 ab 10  J. 
Leseclub: jed.Do 15:00 für Kinder ab 8 Jahren 

Musik 
Axenfeldhaus (Ax)	 Hist. Gemeindesaal (HS) 
Habsburgerstr. 9	 Kronprinzenstr. 31 
Kantorei: Di 19:30 (HS) 
Godesb. Posaunenchor: Do 19:30 (Ax)
Bläseranfänger: Do 17-19:30 (Ax)
Kinderchor: Do 16:30 Uhr (HS) 3.-4. Klasse; 
Fr 15:15 (Ax) 1. -2. Klasse;
Fr 16:00 (Ax) Vorschulalter von 4-6 Jahren
Jugendchor: Do 17:15 (HS) Schulkinder
ab 5. Klasse; Ch. Frommelt &  35 37 73
Musikalische Früherziehung: Altes Pfarhaus
Flötenspielkreis 1. Jahr: Mi 15-15:45
Flötenspielkreis 2. Jahr: Mi 16-16:45
Kirsten Landmann  &  369 692 9

Kreise und Veranstaltungen
Kindergottesdienst: Imke Schauhoff
& 319 353, Mail: imke@schauhoff.net
Kirchenkaffee: Judith Andreae &  32 97 663
Bibel-Gespräche/Glaubenskurse/Erwachsenen-
Katechese etc.: Pfr. Daniel Post & 935 83 41 
Bibel bewegt: Bettina Post & 0177-641 230 6
Mail: Bettina@lebetanz.de
Seniorenforum: siehe Aktuelle Termine
Kegeln für Senioren im Johanniterhaus,
2. und 4. Mo/Monat 15:30
Besuchsdienstkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 10:00, 
Axenfeldhaus, Pfr. Waschk &  363 485

www.erloeser-kirchengemeinde.de           info@erloeser-kirchengemeinde.de

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE423 705 019 800 200 008 65

Kinderbibelwoche 
 Detektiv Pfeife 

folgt der Glücksspur

Mo-Fr 15.-19.8.  10:00-16:00, 
Historischer Gemeindesaal
Alle Kinder von 6-11 Jahren sind herzlich 
zur Kinderbibelwoche eingeladen. Sie 
findet in der letzten vollen Sommerferien- 
woche von Mo-Fr 15.-19.8., jeweils von 
10-16:00 Uhr statt. 
Die Kinderbibelwoche widmet sich in 
diesem Jahr dem Thema Glück. Begleiten 
wird uns dabei Detektiv Pfeife, der einen 
untrüglichen Spürsinn für das Glück hat. In 
biblischen Geschichten und spannenden  

Kreat iv-Work-
shops kommen 
wir dem Glück 
auf die Spur. Wir 
malen, basteln, 
f i lzen,  s ingen 
und spielen klei-
ne Theatersze-
nen. Auch ein 
Tagesausf l ug 
steht auf dem 
Programm. 

D i e  K i n d e r b i b e l w o c h e  i s t ,  w i e 
schon in den Jahren zuvor, mit dem  
Ferienprogramm der in Trägerschaft unse-
rer Gemeinde befindlichen OGS Paul Klee 
verbunden. Daher besteht die Möglich-
keit, die Kinder schon ab 8:00 Uhr betreu-
en zu lassen. An der Kinderbibelwoche 
können maximal 50 Kinder teilnehmen. 
Ein Kostenbeitrag von 40,- Euro wird 
erbeten. 
Anmeldungen bitte an: Wolfgang Walther,  
Mail: w.walther59@web.de oder an mich: 
Mail: beatrice.fermor@web.de. 

Abschluss-Familiengottesdienst
Erfahrungen und Entdeckungen  
während der Kinderbibelwoche

So 21.8.  10:00, Erlöserkirche
Zum Abschluss feiern wir einen Familien-
gottesdienst, der wesentlich von den Erfah-
rungen und Entdeckungen dieser Woche 
gestaltet sein wird. Jugendliche ab 14 Jahren, 
die interessiert sind, während der Kinderbi-
belwoche als Betreuer mitzuarbeiten, sind 
herzlich eingeladen, sich zu melden.

Für das Vorbereitungsteam: Beatrice Fermor

•  Reinigt Ihre Vorhänge
•  Polstert Ihren Lieblingssesel
•  Berät Sie bei Ihren Wohnfragen
•  Zeigt Ihnen die Welt der Stoffe

Moltkestr. 56 • Bad Godesberg
Telefon: 376 000

Wand & Raum
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Do 5.5. + So 8.5., jeweils 10:30,  
Johanneskirche
Ein großes Fest, ein Höhepunkt im 
Jahresverlauf. Ein besonderer Moment 
für die Jugendlichen, die sich über 
Monate auf diesen Tag vorbereitet 
haben. Nun sind sie bereit, Gottes 
Segen zu erfahren und der Gemeinde 
als vollgültige Glieder zugeordnet 
zu werden. Dies alles geschieht in 
diesen Gottesdiensten mit reichlich 
Musik. Am Donnerstag mit unserem 
Gospelchor Sounding Joy und am 
Sonntag mit Christoph Müller (Trom-
pete) und Christoph Gießer (Orgel). 
 	 Pfr. Jan Gruzlak 

 	 Besuch aus Kraplewo
Vom 30.4.-10.5.  

mit Pfarrer  
Jan Reichelt

Gottesdienst 
So 1.5.  10:30, 

Immanuelkirche
Vom 30.4.–10.5. 

wird Pfarrer Jan Reichelt von unserer 
Partnergemeinde in Kraplewo/Polen, 
früher Kraplau/Ostpreußen, mit seiner 
Frau Wiktoria bei uns zu Besuch sein. Die 
Partnerschaft mit seiner Gemeinde begann 
schon vor über 35 Jahren – noch unter 
Pfarrer Klingenheben. Pfarrer Reichelt 
freut sich sehr darüber, den Gottesdienst 
am Sonntag Rogate, den 1. Mai, mit mir 
zusammen zu gestaltenund einen Teil der 
Predigt zum Predigttext Luk. 11, 1-11 zur 
Frage der Jünger an Jesus: Wie sollen wir 
beten? zu übernehmen. Wir beide haben 
so etwas vor einigen Jahren schon einmal 
gemacht, als der Gospelchor dabei war und 
von ihm nach Kraplewo eingeladen wurde! 
Inzwischen war unser Gospelchor schon 
ein zweites Mal dort und auch das Godes-
berger Kantatenorchester, unter Leitung 
von Wolfram Kuster, hat eine Konzertreise 
in Masuren gemacht. Im Gottesdienst 
am 1. Mai wird bei der Diakoniekollekte 
für unsere Partnergemeinde in Kraplewo 
gesammelt. Dabei geht es darum, dass wir 
uns bei den immensen Kosten für die wei-
terhin dringend notwendige Erneuerung 
der Kirchenfenster beteiligen.  	H.-G. Kercher

Musik im Gottesdienst

Do 5.5. 10.30, Johanneskirche 
Konfirmationsgottesdienst mit dem  
Gospelchor Sounding Joy unter Leitung 
von Christoph Gießer
So 8.5. 10.30, Johanneskirche
Konfirmationsgottesdienst mit Musik  
für Trompete und Orgel. 
Es  musiz ieren Chr istoph Mül ler  
(Trompete) und Christoph Gießer (Orgel)

Klassik-Buffet zum Muttertag  
Mit der Pianistin Luisa Imorde und dem 

Bad Godesberger Kantatenorchester

So 8.5.  11:15, Historischer Gemeinde-
saal, Kronprinzenstraße 31
Das traditionelle Klassik-Buffet des Bad 
Godesberger Kantatenorchesters feiert 
sein 10-jähriges Jubiläum. Das Orchester 
lädt zu einer musikalischen Matinée mit 
Konzertprogramm und anschließendem 
Mittagsimbiss ein. Infos: S. 5

Festgottesdienst 
mit Musik von A. Dvorak 

Pfingstsonntag: Kyrie und Gloria aus der 
Messe D-Dur von A. Dvorak (1841-1904)

So 15.5. 10:30, Johanneskirche
Unsere Kantorei singt Kyrie und Gloria 
aus der Messe D-Dur von A. Dvorak 
(1841-1904). An der Orgel begleitet 
Bernd Wallau, die Leitung hat Christoph 
Gießer.
Dvorak war tief in der volkstümlichen 
Frömmigkeit seiner böhmischen Heimat 
verwurzelt, das wird vor allem im Kyrie 
mit seiner feinen Melodik und seiner 
Innigkeit spürbar. Das Gloria hingegen 
ist ein mitreißender Jubel von pfingst-
lichem Schwung. Die Messe war für die 
Einweihung einer Kapelle eines Freundes 
Dvoraks bestimmt und wurde dort 1887 
uraufgeführt. 
Liturgie und Predigt des Fest-Gottes-
dienstes halten Pfarrer Jan Gruzlak und 
Pfarrer Rainer Fincke..

Musikalische Events 

Konfirmationen
Ein großes Fest, ein Höhepunkt

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Anna Lena Bianchi, Charlotte Borchert, Simon Paul Johannes Engelhardt, Pauline Marie Gericke, 
Ciara Günther, Max Robert Leander Hamacher, Anna Henrike Harms, Karl Haupt, Max Hendrisch-
ke, Maximilian Herbig, Sebastian Paul Höbbel, Benjamin Jacobs, Tobias Jacobs, Tom Leonard 
Krause, André Yannik Münster, Inga Galina Elisabeth Alexandra Neubauer, Ole Onnen, 
Ilke Paßmann, Franziska Pugin, Edward Riefer, Henning Roscher, Ulrich Roscher, Joachim Roscher, 
Xenia Rotau, Anna Lena Rust, Stella Schmitt, Amélie Schönberg, Milena Schubbe, 
Gina Meret Sirringhaus, Lilly Stein, Anna-Linda Toscha, Leonard Luis Ulmer, Lisa Viehoff, 
Felicitas Sophie Charlotte von Bargen, Noah Völzgen, Tomke Jonas Weick, Vera Wittig
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ADRESSEN
Pfarrer Rainer Fincke, Sprechstd. n.V. 
Am Draitschbusch 3  &  33 18 08
Mail: rainer.fincke@jkg-bg.de
Pfarrer Jan Gruzlak, Sprechstd. n. V.
Merianstraße 63  &  97 46 70 51,
Mobil: 0178-77 83 686
Mail: jan.gruzlak@jkg-bg.de

Gemeindeamt 
Drachenfelsstr. 16, 53177 Bonn
Mo-Fr 9:00-12:00
Isabel Fischer &  93 29 99-05, Fax -06, 
Mail: isabel.fischer@jkg-bg.de
Bärbel Klein &  93 29 99-07, 
erreichbar Di, Mi, Do von 09:00 bis 12:00
Mail: klein@jkg-bg.de

Presbyterium
Wolfgang Bauer & 910 843 7; Alexander 
Beaumont & 324 067 8; Prof. Dr. Eckart 
Freyer & 361 310; Csilla Janesch & 707 8 
58 6; Gundi Kalitzke & 323 790, g.kalitzke@
jkg-bg.de; Hans-Georg Kercher & 313 927; 
Birgit Pällmann & 961 091 79; Helgard  
Rehders & 304 293 00, h.rehders@jkg-bg.de; 
Dr. Bernhard Roscher & 184 708 87, Ingrid 
Wellenbeck & 323 091 9

KINDERGÄRTEN 
in Trägerschaft der KJF
Kindergarten Wolkenburg: Zanderstr. 51b
Leitung: Uta Woehlke-Guta & 382 761 9
Kindergarten Sternennest: Rotdornweg 30
Leitung: Carmen Heinemann & 323 7 2

Ansprechpartner
Gemeinderedakteur: 
Robert Kehl &  0176-212 071 17
Mail: gemeindebrief@jkg-bg.de
Jugendleiterin: 
Inge Lissel-Gunnemann & 33 40 71
Mail: lissel-gunnemann@jkg-bg.de
Kantor: Christoph Gießer & 93 43 267
Johanneskirche, Zanderstr. 51
Küsterin: Csilla Janesch & 70 78 586 
Rigal´sche Kapelle, Kurfürstenallee 11
Küsterin: Regina Franz & 93 59 12 06
Marienforster Kirche, Am Draitschbusch
Küsterin: Csilla Janesch & 70 78 586 
Immanuelkirche, Tulpenbaumweg 2
Küsterin: Regina Franz & 93 59 12 06 
Büro: Lili Krieger & 32 10 80, Di+Do 9-11:00
 

www.jkg-bg.de                      www.johannes-kirchengemeinde.de                 info@jkg-bg.de

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE28 370 501 980 0200 029 60
Bitte Spendenzweck ggf. angeben.

Bibeltreff 
 Fremde? Freunde!  

Fremde in der Bibel

Sa 9.5.  19:30, Kaminraum Marienforst 
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land 
lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken. 
Der Fremde, der sich bei euch aufhält, 
soll euch wie ein Einheimischer gelten.  
(3. Mose 19, 34). Ein eindeutiges Gebot 
Gottes. Eine Aufforderung zu unbegrenz-
tem Zuzug? Ohne Obergrenze? Ist Gott 
ein Liebhaber der Fremden? Fragen 
genug, Anschauung zu diesem Thema 
gibt es zurzeit auch genug. Wir wollen 
uns an der Grundlage unseres Glaubens, 
an den Biblischen Schriften orientieren. 
Vielleicht gibt es ja eine neue (Ein-)Sicht?  
Herzlich willkommen! 	Ernst Jochum, Pfr. i. R.

Gottesdienst  
Für Kleine Leute

Mi 11.5.  16:15, Johanneskirche
Immer mehr Kleine von 0-4 Jahren fin-
den Gefallen am Gottesdienst für kleine 
Leute, sei es im Kinderwagen oder schon 
an der Hand: Um Viertel nach Vier füllt 
sich der Altarraum mit einer ganz jungen, 
ganz wuseligen Gemeinde. Sie wissen, 
worauf sie sich freuen dürfen: Ihre 
wohlvertrauten Lieder, eine liebevolle 

Rückenerzählgeschichte und nach ca. 20 
Minuten der Wechsel ins Gemeindehaus 
zum allgemeinen Spielen. Die Eltern 
nutzen die Zeit zum Austausch bei Kaffee 
und Tee. Die neu entdeckte Freude an 
diesem Angebot rührt sicher auch daher, 
dass sich immer öfter jugendliche oder 
erwachsene Hobbymusiker bereit erklä-
ren, das junge Publikum mit fröhlichen 
Klängen zu erfreuen. Wenn auch Du oder 
Sie mal einen Termin musikalisch unter-
stützen wollen, dann gebt mir einfach 
mal Bescheid!	 Pfarrer Gruzlak

Ökumenisches Pfingstfeuer 
Die Tradition des Pfingstfeuers 

gemeinsam mit Groß und Klein erleben

Sa 14.5.  19-21:00, Robert-Koch- 
Grundschule, Pennenfeld
Pfingsten hat immer schon unterschied-
liche Menschen zusammengebracht. 
Die Tradition des Pfingstfeuers soll auch 
2016 Menschen aus allen Stadtteilen Bad 
Godesbergs einladen, zu kommen. Ob 
sie nun zur Kerngemeinde gehören oder 
nur mal reinschnuppern. Zusammen mit  
unseren Schwestern und Brüdern der 

katholischen Kirche gestalten wir diesen 
Abend gesellig. Er beginnt mit einer 
Andacht im Atrium der Robert-Koch-
Grundschule, zu der uns sicher wieder 
der Bläserchor erfreuen wird. Kinder 
werden prominent mit eingebunden. 
Danach geht es schnurstracks zum 
Entzünden des Pfingstfeuers, an dem 
Stockbrot gebacken werden kann. Wer 
dagegen Wurst und ein kühles Bier 
bevorzugt, kommt ebenfalls nicht zu 
kurz. Pünktlich kurz vor Neun schlie-
ßen wir den Abend mit Vaterunser  
und Segen.	 Pfarrer Gruzlak

Der Geist des Herrn  
durchweht die Welt

Ökumenischer 
Pfingstmontag  

auf dem Heiderhof

Pfingst-Mo 16.5.  10:30, Frieden Christi
Wie in jedem Jahr, so feiern wir auch 2016 
am Pfingstmontag ökumenisch. Die gute 
ökumenische Tradition zwischen der Ev. 
Johannes-Kirchengemeinde und der Kath. 
Kirchengemeinde St. Martin/St. Severin 
wird auf dem Heiderhof gepflegt. Unter 
dem Titel Der Geist des Herrn durchweht 
die Welt (EG 566, 4) feiern wir den Got-
tesdienst in der Kirche Frieden Christi. 
Die Kinder sind zu einem besonderen Pro-
gramm eingeladen. Anschließend folgen 
wir der Musik des Posaunenchores zur 
Immanuelkirche, wo ein leckeres Mittag-
essen auf uns wartet. Das Fest klingt aus 
mit Singen, Aktionen für Kinder, Kaffee 
und Kuchen. Wir freuen uns, wenn Sie bei 
diesem ökumenischen Beisammensein 
dabei sein können.  	 Pfr. Rainer Fincke
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Interkultureller  
Filmabend

Fr 20.5.  18:30, MCG 
Es geht um eine türki-

sche Familie, die in Deutschland lebt: Als 
Überraschung für alle hat der Großvater ein 
Grundstück in Anatolien erworben. Natür-
lich reisen alle gemeinsam dorthin... Ein sehr 
fröhlicher und trotzdem tiefsinniger Film 
erzählt von zwei Kulturen, die in Deutsch-
land aufeinander treffen. Ein Film für junge 
und alte Menschen, Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene! Wir wünschen uns, dass wir 
gemeinsam mit Freunden und Bekannten 
vielfältiger Kulturen den Film anschauen, 
damit es besonders Spaß macht, hinterher 
die Eindrücke miteinander auszutauschen. 
Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt 
- vielleicht mag noch jemand etwas zum  
Essen beitragen? Der Eintritt ist frei! Auf-
grund rechtlicher Bestimmungen dürfen wir 
den Filmtitel im Gemeindebrief, der ja auch 
online gestellt wird, nicht veröffentlichen. 
In den Schaukästen und auf den Flyern 
im Gemeindehaus könnt Ihr ihn jedoch 
erfahren. 	Helgard Rehders, Alexander Haridi, 
	  Pfarrer Gruzlak

Stimmbildungs-Workshop
Stärkung der Energiebahnen

Sa 21.5.  10:00-13.00, MCG
Thema: Meridiane 
und Singen Teil 3. Wir 
stärken die Energie-
bahnen von Magen/
Milz, Herz-Kreislauf 
und Dreifach-Erwär-

mer und horchen auf Veränderungen in 
der Stimme. Bitte eine Decke mitbringen. 
Kosten 15 €. Anmeldung: Helgard Rehders 
&  304 293 00, Mail: helgard@rehders.net
	 Helgard Rehders

Konfirmation 2017
Anmeldung für  

neue Konfirmanden 

Mi 25.5.  19:30-21:00, MCG 
Mit Begeisterung führen wir den aktuellen 
Konfi-Kurs zur Konfirmation. Die erfahrene 
Gemeinschaft, die vielfältigen Methoden 
und die geistliche Vertiefung des Glau-
benslebens macht die neunmonatige 
Vorbereitung auf das große kirchliche 
Fest zu einer Freude. Das positive Feed-
back der Jugendlichen und der Eltern 
bestärken uns, unser Modell mit viel  
Lebensbezug fortzusetzen. Wenn Ihr Kind 
im Laufe des Jahres 2017 vierzehn Jahre 

Kita Wolkenburg

Kinder-Flohmarkt 

Sa 30.4.  11-14:00, MCG
Groß und Klein sind herzlich zum Stöbern 
nach Kinderkleidung und Spielsachen 
und zum Plaudern ins Matthias-Clau-
dius-Gemeindehaus eingeladen. Wie 
gewohnt gibt es auch heiße Würstchen 
und ein Kuchenbuffet. 
Anmeldung für interessierte Verkäu-
fer: Mail: kiga-aktiv@gmx.de oder  
& 390 345 8. Die Standmiete beträgt 
5 Euro sowie einen selbstgebackenen 
Kuchen für das Buffet.  Das Kiga Aktiv Team

Elterncafé in der  
Kita Wolkenburg

Christliche & muslimische Feste

Sa 19.5.  15-16:30,  
Kita, Zanderstr. 51b
Die Kita Wolken-
burg ist seit kurzem 
Familienzentrum, 
das sich als Institu-

tion öffnet und ausdrücklich Angebote 
für den gesamten Stadtteil anbietet. 
Dazu gehört auch das Elterncafé, das  
regelmäßig in der Kita stattfindet.  
In netter Atmosphäre kommen Mütter, 
Väter und alle, die sich interessie-
ren, über ein Thema ins Gespräch. 
Am 19.5. erzähle ich etwas über das 
christliche Kirchenjahr mit seinen zahl-
reichen Festen und gebe ein paar Im-
pulse zum muslimischen Festkalender.  
Kommen Sie gerne dazu.    Pfarrer Gruzlak

alt wird, melden Sie es bitte schon jetzt 
an. Alles, was Sie brauchen, finden Sie auf 
unserer website: www.jkg-bg.de/wp-con-
tent/uploads/Johannes-Kirchengemeinde-
Bonn-Anmeldung-zur-Konfirmation.pdf. 
Bitte kommen Sie auch unbedingt zum 
Anmelde-Elternabend und bringen Sie 
freundlicherweise Ihre Taufurkunde mit:
Mi 25.5.  19:30-21:00, Matthias-Claudius-
Gemeindehaus, Zanderstraße 51
An diesem Termin beantworte ich gerne 
alle Ihre Fragen. 	 Pfarrer Jan Gruzlak

Familiengottesdienst 
Mit Tauferinnerung der Kinder

So 29.5.  10:30,  
Johanneskirche
Neben dem Abend-
mahl ist die Taufe 
das zentrale Sak-
rament in unserer 
Evangelischen Kir-

che - Grund genug, sie in Ehren zu halten. 
Deshalb laden wir die Täuflinge, deren Tau-
fe sich zum fünften Male jährt, zu diesem 
Familiengottesdienst ein und feiern mit 
ihnen als ganze Gemeinde ihr Jubiläum. Wir 
werden in lebendiger Weise und kindge-
rechter Form das Thema aufgreifen, sodass 
alle etwas davon haben - Groß und Klein. Im 
Anschluss bieten wir den Tauffamilien an, 
die zahlreichen Angebote kennenzulernen, 
die wir bereithalten: Kindergruppen, KiSa-
Ki, Kindergottesdienst und vieles mehr.		
	 Pfarrer Gruzlak

Lektüre für alle Fälle
Unsere Pfarrer packen aus 

 – Gesprächsabend

Mi 1.6.  19:30, Immanuelkirche
Die Bibel ist das Buch der Bücher und hält 
zu allen Themen des Lebens etwas bereit. 
Wir, das Büchereiteam, sind allerdings 
fest davon überzeugt, dass unsere Pfarrer 
nicht nur zu diesem einen sondern gerne 
auch zu anderen Büchern greifen. Um dies 
herauszufinden, laden wir Pfarrer Rainer 
Fincke und Pfarrer Jan Gruzlak zu einem 
entspannten Gesprächsabend ein. Mit Hilfe 
detektivisch akribischer Fragen möchten 
wir unseren Verdacht der Vielbücherei 
bestätigen. Welche Bücher sind es, die in 
den Regalen unserer Pfarrer zu finden sind? 
Wir bitten Rainer Fincke und Jan Gruzlak, 
Einblicke in ihre literarischen Welten zu 
geben und versprechen uns davon einen 
unterhaltsamen, bereichernden Abend, 
mit vielen Anregungen zur eigenen Lektüre. 
Herzliche Einladung!

Predigttexte 
Im Mai 2016

bei uns in
der Gemeinde

01.05.2016	 Lk. 11, 1 + 5 -11
05.05.2016	 Apg 1, 8-11 
08.05.2016	 Apg 1, 8-11 
15.05.2016	 1. Mose 11, 1-9
16.05.2016	 Apg 2,1-12 
22.05.2016	 Röm 11, 32-36 
29.05.2016	 Apg 4, 32-37
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Kinderferientage 
Oben am Himmel, unten  

auf der Erde und im Wasser

Vom 11.-22.7., MCG
Oben am Himmel, unten auf der Erde und 
im Wasser, so lautet unser Thema für 
die Kinderferientage vom 11.–22.7. im 
Matthias-Claudius-Gemeindehaus. Wir 
beschäftigen uns uns mit den verschie-
densten Tieren beschäftigen – in Bach 
und Tümpel, auf und unter der Erde sowie 
am Himmel! Was gibt es da nicht alles zu 
entdecken? Besuche im Naturgut Ophoven 
sowie in der Greifvogelstation Hellenthal 
mit Wildfreigehege schärfen unseren 
Blick dafür. Viel Kreatives, Sport und Spiel 
gehören ebenso zu dem Programm, das 
wieder von einem sechsköpfigen Team 
für 30 Kinder vorbereitet wird. Neugierig 
geworden? Infos: Jugendleiterin Inge 
Lissel-Gunnemann &  334 071.

Silentium 
Wir suchen Verstärkung!

Zurze i t  be -
s u c h e n  2 0 
K i n d e r  d e r 
Klassen 1 – 6 
das Si lenti-
um, unsere 
H a u s a u fga -

benbetreuung im Matthias-Claudius-Ge-
meindehaus, von Montag bis Donnerstag 
von 14:30-16:00 Uhr. Alle Kinder haben 
einen Migrationshintergrund und benö-
tigen individuelle Hilfe für die Bewälti-
gung der Hausaufgaben. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der Förderung der 
deutschen Sprache. Vielleicht haben Sie 
Lust und Zeit sowie etwas pädagogische 
Erfahrung, um uns bei dieser wichtigen 
und schönen Aufgabe an einem oder 
zwei Nachmittagen in der Woche (außer 
während der Schulferien) zu unterstützen. 
Ideal wäre es, wenn wir jemanden fänden, 
der jeden Nachmittag von Mo-Do oder 
wenigstens an drei Nachmittagen Zeit 
hat, um mich als Leiterin etwas zu entlas-
ten. Dafür wäre auch eine Vergütung auf  
Honorarbasis möglich. Bitte nehmen Sie 
mit mir Kontakt auf. Infos: Sybille Richter-
Kirst & 0176/261 143 09.

Abendmahlsbrot backen 
Echtes Brot für eine heilige Handlung

Es gibt viele 
kopflastige 
Arbeiten in 
unserer Ge-
meinde und 
viele fragen 
sich: Kann 

ich mich nicht mal praktisch einbringen? 
Ja, es gibt da eine verantwortungsvolle 
Aufgabe. Mit ihr wirkt man an zentraler 
Stelle im Gottesdienst mit – ohne dass 
man dort unmittelbar in Erscheinung tre-
ten muss: Abendmahlsbrot backen. Der 
Umgang mit Lebensmitteln ist in unserer 
Kauf-Gesellschaft keine Selbstverständlich-
keit mehr. Echtes Brot selbst zu backen, 
ist eine schöne Erfahrung. Wenn es dann 
noch für eine heilige Handlung verwendet 
wird, kann man stolz auf sich sein. Wir 
möchten uns mit allen Interessierten zu 
einem Start-Abend treffen. Dort erhält  
jeder das Rezept, das wir direkt gemein-
sam ausprobieren. 
Wer Lust hat, meldet sich bitte bei mir an. 
Einen Termin finden wir dann gemeinsam 
unter allen Teilnehmenden.     Pfarrer Gruzlak

Liebe Jubelkonfirmanden!
Konfirmationen vor  

50, 60, 65, 70, 75  
oder 80 Jahren

So 19.6.  10:30, Johanneskirche
Vielleicht gehören Sie zu denen, die vor 50, 
60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren konfirmiert 
worden sind? Auch wenn es damals nicht 
in Bad Godesberg, sondern an einem ganz 
anderen Ort war, möchten wir Sie gerne 
einladen zur Feier der Jubelkonfirmation. 
Für alle, die nicht wissen, was für Jubiläen 
gefeiert werden, hier eine Auflistung:

Anmeldung bitte im Gemeindebüro  
& 932999-05, bei unseren Küsterinnen oder 
bitte den Anmeldezettel, den Sie erhalten 
haben, in der Drachenfelsstr. 16 einwerfen. 
Im Gottesdienst werden Sie gesegnet, im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen 
Empfang mit Mittagessen für Sie im Mat-
thias-Claudius-Gemeindehaus. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen in die Johanneskirche, 
Zanderstr. 51! 	 Pfr. Rainer Fincke

Die vorwiegend aus 
Senioren bestehen-

de Radlergruppe aus dem Bereich der 
Johannes-Kirchengemeinde lädt alle Inter-
essierten zur Mitfahrt folgender Touren ein.
Fr 29.4.  10:00, Parkplatz Venner Straße
Radtour durch den Kottenforst und rings um 
Meckenheim zur Besichtigung der Apfelblü-
te. Je nach Blütezeit kann sich der Termin 
kurzfristig verschieben.
Di 31.5.  10:00, Mehlemer Fähre 
Mit der Drachenfelsbahn hinauf zum  
Drachenfels. Wanderung nach Königswinter 
durch das Nachtigallental. Besichtigung des 
Siebengebirgsmuseums.
So 5.6.  9:30, Johanneskirche: 
Fahrt nach Bonn zur Teilnahme am zentra-
len Festgottesdienst aller Bonner Kirchen-
gemeinden auf dem Marktplatz. Anlass ist 
die Gründung der ersten evangelischen Bon-
ner Kirchengemeinde vor genau 200 Jahren.

  
Mi 22.6.  9:00, Johanneskirche
Radfahrt nach Remagen-Kripp - Fähre 
nach Linz – Fahrt mit der historischen 
Kasbachtalbahn auf die Höhe nach Kalenborn 
– Wanderung talwärts bis zur Alten Brauerei
(ca 1,5 Std.) - weiter mit der Bahn nach Linz – 
Rückfahrt linksrheinisch mit Rad oder Bahn.
Mi 27.7.  8.30, Bahnhof Mehlem
Mit der Ahrtalbahn bis Ahrbrück. Weiter 
mit dem Rad auf einer ehemaligen Bahn-
trasse nach Schuld und zurück. Heimfahrt 
von einer dann festzulegenden Unterwegs-
station mit der Ahrtalbahn.
Di 30.8.  14:00, Immanuelkirche 
Gemütliche Radtour durch das Ländchen 
über Cäcilienheidchen nach Mehlem.  
Saisonabschluss in einem Café.
Infos + Anmeldung:  Helmut Schol  
&  330 747. Änderungen sind möglich. 
Jeder Teilnehmer reist auf eigene Gefahr.
                                                               Helmut Schol 

JoKi-Strampler 2016  
Radtouren in und um Bonn herum

Jubelkonfirmationen
 
Goldene Konfirmation 	 50 Jahre
Diamantene Konfirmation	 60 Jahre
Eiserne Konfirmation	 65 Jahre
Gnadenkonfirmation	 70 Jahre
Kronjuwelenkonfirmation	 75 Jahre
Eicherne Konfirmation	 80 Jahre
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Kreise und Gruppen 

Matthias-Claudius-Gemeindehaus, MCG, 
Zanderstr. 51
Kantorei: Mo 19:45, C. Gießer & 934 326 7
Gospelchor Sounding joy:
Di 20:00, C. Gießer  & 934 326 7
Besuchsdienst: jeden letzten Mo/Monat 
Mo 10:00, E. Stiehl  & 333 480
Kindergottesdienst-Team: Ansprechpartner 
Pfr. Jan Gruzlak & 974 670 51  
Kindergruppe 1.-3. Schuljahr: 
mit Naike und Inge, Do 15-16:30 
Kindergruppe 3.-5. Schuljahr:
mit Naike und Inge, Mi 15-16:30
Inge Lissel-Gunnemann  & 334 071
Gipfeltreffen: Jugendmitarbeiterkreis
monatlich einmal Do 18:30 
Inge Lissel-Gunnemann  & 334 071
LeseLust-Kinderbücherei: Mi 14:30-17:30 
(außer Schulferien), Ilse Ehmke  & 361 602
Schülersilentium: Mo-Do 14:30-16:00, 
S. Richter-Kirst  & 0176-261 143 09
Dienstagstreff für Ältere: jeden Di 11:00, 
Elisabeth Simon  & 314 812
Feministische Theologie: 
Jeden 2. und 4. Do 19:00
Offener Haus-Bibelkreis: Mi 14-tägig, 
19:30, E. Hücherig  & 330 854
Christliche Meditation: 2. + 4. Do 19:30,
Ingrid Wellenbeck  & 323 091 9

Gesprächskreis Verwaiste Eltern:
Do 19.5. 1 mal/Mon., Anmeldung bei Pfr. Gruzlak 
Wirbelsäulengymnastik:
Mo 9-10:00, Mi 19-20:00, 20:15-21:15, 
Christiane Schulte-Burdick  & 857 496

Anbau Marienforster Kirche, Am Draitschbusch 
Bibeltreff: 1 mal/Monat Mo 19:30, 
Pfarrer i.R. Jochum  & 379 440
Besuchsdienst: Mo 9.5. Jeden 2. Mo 17:00 
Lore Weick & 350 568 7
Seniorennachmittag: Do 12.5. 15:00 
1 mal/Monat, Lili Krieger  & 321 080
Bad Godesberger Kantatenorchester e.V.:
Mi 20:00, W. Kuster & 351 622
Volkstanz: Do 10-11:30
Inge von Zahn  & 289 767 2
Entspannungsgymnastik: 
Di 17:30 mit A. Richnow-Edingloh & 374 148
Qi Gong: Mi 17-18:30, M. Platiel  & 431 328 

Gemeinderäume Immanuelkirche,
Tulpenbaumweg 2
Ambulante Grüne Damen und Herren: 
Christina Manig  & 321 675 
Bibelkreis: 1.+3. Mi 18:00 
Christina Manig  & 321 675
Ökum. Taizé-Gebete: Mo 21:00, Frieden Christi 
Joachim Schick  & 361 947

Frauenkreis: Di 17.5. 15:30  Ilse Baum  & 321 524
Besuchsdienst, Seniorenarbeit: 
Lili Krieger  & 321 080
Senioren-Singkreis Herbststimmen:
Mo 15-16:00, Heidi Schäfer & 915 620 20
Gymnastik Di 15-15:45
Seniorenforum: Di 2.5. 15:30 1 mal/Monat
Gedächtnistraining: 
Di 9:30 Christiane Bürgel  & 322 950
Gymnastik gegen Osteoporose mit Rücken-
schulung - nur für Seniorinnen: Mi 15-15:45 
Anmeldung: Heidi Schäfer & 915 620 20
Volkstanz: Di 10-11:30 Elke Kupke  & 934 342 0
Heiderhofer Chorspatzen: Fr 15:00 - Gr. 1, 
16:00 - Gr. 2, Christoph Gießer  & 934 326 7
Jugendchor Golden Voices: 
Fr 18:00, Christoph Gießer  & 934 326 7
Eltern-Kind-Gruppe: 9 Monate - 3 Jahre, 
Mo 10-11:30 Inge Lissel-Gunnemann,
Anmeldung erforderlich  & 334 071, 
Mail: ilg@jkg-bg.de
Bücherei: Mo 16-18:00, Di 9.30–12:00, 
Do 16–18:00, Fr 15-18:30, So n. d. Gottesdienst 
in der Immanuelkirche bis 12:15, 
Do 19.5. 16:00 Bilderbuch-Kino 
Ferienausleihe Do 16-18:00 (+ s. Aushang)
Ulrike von Bargen  & 289 385 4
 Eine-Welt-Laden: Mo, Do, Fr 16-18:00
Joachim Schick  & 361 947

Rückblicke und Nachlesen:

Ökumenische Kinderbibelwoche

In der 1. Osterferien-
woche trafen sich 25 
Kinder, unter Leitung 
der katholischen Ge-

meindereferentin Anne Graumann und der 
Jugendleiterin Inge Lissel-Gunnemann, in 
der Johanneskirche und im Gemeindehaus. 
Fünf Jugendteamer waren zur Unterstüt-
zung dabei! Es hieß: Megawichtig – bei 
Gott gibt´s keine Unterschiede! Anhand 
kindgemäß bearbeiteter Bibeltexte wie 
der Schöpfungsgeschichte, Kindersegnung 
und eines Textes von Paulus wurde den 
Kindern klar, wie einzigartig und wichtig wir 
Menschen für Gott sind. Alles wurde durch 
eine Schöpfungskiste, ein Rollenspiel zur 
Kindersegnung und ein Interview mit Paulus 
veranschaulicht. In zwei Altersgruppen ging 
man auseinander, um das Gehörte und Er-
lebte zu vertiefen. Zu Beginn und am Ende 
jedes Bibeltages wurde in der Kirche mit 
Unterstützung unseres Kantors Christoph 
Gießer gesungen und gebetet. Gemeinsa-
mes Mittagessen und viele Spiele drinnen 
und draußen rundeten diese vier Tage ab. 	
	 Inge Lissel-Gunnemann

Frieden fängt bei den Kindern an!
Friedenskoch Jalil Schwarz kochte 

Unter diesem Motto arbeitet der Verein 
Abrahamszelt in Jerusalem – gegründet 
vom sog. Friedenskoch Jalil Schwarz, 
einem Palästinenser, für den Frieden im 
Heiligen Land kein Traum bleiben soll. Zum 
Kuratorium des Vereins, der von Mensch 
zu Mensch eine Brücke bauen will, gehö-
ren auch der bekannte israelische Dirigent  
Daniel Barenboim und der ehemalige 
Präses unserer rheinischen Kirche und 
Ratsvorsitzende der EKD Manfred Kock. 
Infos: www.friedenskoch.de 
Über 30 Jahre kochte Jalil Schwarz eh-
renamtlich in seiner Freizeit in vielen 
Gemeinden, auch auf Kirchentagen und 
bei Schulfesten, und warb dabei um Spen-
den für verschiedene Friedensprojekte 

im Heiligen Land. Zum letzten Mal – er 
ist inzwischen 80 Jahre alt – bei uns nach 
dem Gottesdienst am Palmsonntag am 
20. März im MCG. Angemeldet waren 
zunächst 70, es kamen dann ca. 90, er 
kochte für 100 Gäste und es blieb nichts 
übrig – ein Zeichen dafür, wie gut das 
Fastenessen allen geschmeckt hat! An 
Spenden für die Friedensarbeit unter 
jüdischen und palästinensischen Kindern 
in Jerusalem und für syrische Flüchtlinge 
kamen 1.221 € zusammen.

Jalil Schwarz schrieb uns am 21.3.:
Ich wollte zuerst für Ihre Gemeinde nicht 
mehr kochen. Im Nachhinein bin ich froh 
und dankbar, dass ich das doch getan 
habe, obwohl ich sehr viel Zeit für die 
Vorbereitungen aufgewendet habe. Viele 
Gäste fanden meine Ausführungen gut 
und bewundernswert und mein Essen sehr 
schmackhaft. Einige haben mich gefragt, 
woher ich diese Kraft habe, um so viel 
zu bewegen. Meine Antwort war kurz:  
Von unserem Gott.
Wir sind dem Friedenskoch für sein  
Engagement sehr dankbar und auch Pfar-
rer Jochum, der den Kontakt zu ihm herge-
stellt und mit ihm alles vorbesprochen hat.

Hans-Georg Kercher
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50 Jahre Thomaskapelle 
Gemeindefest zum Kirchweihjubiläum

Fr 13.5.  19:00, Thomaskapelle 
Andacht und Abend der Erinnerung

Mo 16.5.  10:30, 
Innenhof der Thomaskapelle 
Open Air Festgottesdienst 
und Konzert der Rheinbläser
In diesem Jahr feiern wir rund um das 
Pfingstfest den 50. Geburtstag unserer 
Thomaskapelle. In diesem Gemeindebrief 
ist eine Grußkarte beigelegt, die den beson-
deren Anlass würdigt und zusätzlich dazu 
einlädt, mit uns zu feiern. Der Abend der 
Erinnerung am 13. Mai um 19:00 eröffnet 
das Fest mit Erzählungen und Erlebnissen 
von früher. Wir beginnen mit einer Andacht 
und bleiben nach Lust und Laune beisam-
men, um auch - aber nicht nur - von früher 
zu erzählen. Für das leibliche und geistliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein. Den Open 
Air Festgottesdienst am Pfingstmontag 
mit Pfarrer Ploch und Pfarrer Eckert feiern 
wir im Innenhof der Thomaskapelle. Mit 
von der Partie ist eine Abordnung des 
Posaunenchores. Parallel dazu treffen sich 
die Kleinen zum Kindergottesdienst. Im 
Anschluss beginnt unser buntes Gemeinde-
fest mit Leckereien vom Grill sowie Kaffee 

und Kuchen und unterhaltsamen Überra-
schungen im Laufe des Nachmittages. Ein 
Höhepunkt ist das Konzert der Rheinbläser, 
die sich extra für diesen Anlass angesagt 
haben. 
Für Kuchenspenden wären wir sehr dank-
bar; bitte melden sie sich dazu im Vorfeld 
bei Küsterin Ingeborg Hantel. 

Heute, 50 Jahre nach der 
Gründung durch  Frau 
Hamm von Sahr ist das 
Haus der Familie eine an-
erkannte Einrichtung der 
Weiterbildung in NRW (seit 
1976), die entsprechend ge-
fördert wird. Aus den ersten 
sieben Kursen im Jahr 1963 
sind inzwischen 750 Kurse 
und Veranstaltungen ge-
worden. Das Kursprogramm 
2016 veranschaulicht das  
vielfältige Angebot. 

S e i t  2 0 0 7 
gehört zum 
H a u s  d e r 
Familie das 

Mehrgenerationenhaus, das ermöglicht, 
Bildung, Beratung und Begegnung im ge-
meinsamen Lernen der Generationen zu 
fördern. Dazu gehören ebenso Wellcome 
Bonn, die Familien mit Kind im ersten 
Lebensjahr unterstützen ebenso wie 
die Kleiderkammer des Ev. Konvents, die 
ganz neu im Haus der Familie organisiert 
sind. All das macht das Haus der Familie  
zu einem wichtigen Akteur im Stadtteil 
Plittersdorf und in ganz Bad Godesberg, 
in das rund 10.000 Menschen im Jahr 
kommen. Acht hauptamtlich Mitar-
beitende, 140 Kursleitungen und 120 
ehrenamtlich Mitarbeitende, vor allem 
innerhalb des MGH, planen die Veran-
staltungen und führen sie durch.

Weitere Infos, 
auch zur  
Geschichte  
des "Haus der  
Familie", 
finden Sie 
auf Seite 1

Einladung zum Mitfeiern 
 am Freitag  24.6. und Sonntag 26.6.

Fr 26.6.  15:00, HDF
Treffen der Ehemaligen – Erzählcafé 

Fr 24.6.  18:00, Christuskirche
Offizielle Geburtstagsfeier 

mit vielen Promis
Marionettentheater

HDF-Film
Geburtstagstorte

Moderation: 
Tom Hegermann, WDR
Anschließend Empfang

Fr. 24.6.  19:30, HDF
U und Ü 50-Party  mit Lifeband….

So 26.6.  10:30, Christuskirche
Familiengottesdienst 
mit den Kindergärten

Anschließend: HDF-Geburtstagsfest auf 
dem Gelände zwischen Kirche 

und HDF, Essen, Trinken, 
Kreativangebote

So 26.6.  16:00, Christuskirche
Abschluss mit offenem 

Sommersingen aller Chöre 

 50 Jahre 
Haus der Familie

Feiern Sie mit das Jubiläum
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Geistreich feiern  
Das Pfingstfest in unserem Bezirk

So 15.5.  9:00,Thomaskapelle
             10:30, Christuskirche
Herzliche Einladung zur Feier der Pfingst-
gottesdienste! Nach alter Tradition ist 
die Christuskirche mit Birkenzweigen 
geschmückt. Ein Feuer erinnert an die 
Geschehnisse rund um das Pfingstereignis. 
Wir lassen uns begeistern und feiern den 
Geburtstag der Kirche. Dazu stellen wir 
die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden kurz vor.

Ökumenische Pfingstvesper 

Mo 16.5.  17:00, 
St. Evergislus

Traditionell findet die 
feierliche Pfingst-
vesper gemeinsam 
mit unseren katholi-

schen Geschwistern 
in der St. Evergislus-

Kirche statt. Der Heilige 
Geist ist die Kraft Gottes, die uns in beson-
derer Weise verbindet und zur Einheit ruft. 
Dieser festliche Gottesdienst ist jedes Jahr 
ein besonderes Erlebnis der ökumenischen 
Verbundenheit. 
Anschließend sind alle zu einem Empfang im 
gegenüberliegenden Pfarrsaal eingeladen.

Vesper, Brotzeit und 
 die Kirchensteuer!?

Mi 18.5.  19:00, Christuskirche
Herzliche Einladung zu einem liturgisch-
meditativen Abendgottesdienst. Pfarrer 
Ploch wird die Predigt halten und die 
Michaelsbrüder vom Konvent Rheinland 
feiern zusammen mit uns das heilige 
Abendmahl. Bei Wein und einem kleinen 
Imbiss hält unser Gemeindeglied Edna Li 
einen spannenden Vortrag zum Thema 
Vom Geist der Gemeindefinanzen. Frau 
Li hat lange Jahre in Peking die dortige 
deutsche evangelische Gemeinde geleitet, 
die völlig ohne Kirchensteuer auskommen 
muss. Was daran Anstrengung, aber auch 
Chance ist, wird sie anschließend mit uns 
diskutieren. Wer möchte, beschließt den 
Abend mit der Komplet um 21:15 in der 
Kirche.

 
Gottesdienst zu Trinitatis 

Mein Gottesbild und ich 

So 22.5.  9:00, Thomaskapelle
             10:30, Christuskirche

Das Fest Trinitatis lenkt den Blick auf Gott, 
der sich als Vater, Sohn und Heiliger Geist 
der Christenheit offenbart hat. So lehrt 
es die Theologie und Dogmatik. Nur wie 
schaut es aus, mit dem Bild, das ich persön-
lich von Gott habe. Das soll der Gedanke 
zur Predigt sein. Es singt der Männerge-
sangverein Eintracht 1875 Plittersdorf. 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, sich 
bei einem Predigtnachgespräch auszutau-
schen. Herzliche Einladung.

Gottesdienst  
Gottesdienst mit Vikar Dr. Härte

So 29.5.  10:30, Christuskirche
Herzliche Einladung zu einem festlichen 
Gottesdienst Vikar Dr. Benjamin Härte 
wird diesen Gottesdienst gestalten. Nach 
seinem Schulvikariat werden wir ihn noch 
öfters in der Gemeinde erleben. Wir sind 
dankbar für seine Unterstützung und 
hoffen, ihm eine erfahrungsreiche und 
vielfältige Ausbildungsgemeinde zu sein. 

Auszeit im 
Evangelischen Kloster 

Mo-Fr 22.–26.8., Schwanberg/Rödelsee
Pfarrer Oliver Ploch und Regina Uhrig laden 
ein, das innere Feuer im geistlichen Zen-
trum auf dem Schwanberg neu zu entde-
cken. Die Stundengebete der Schwestern 
vom Casteller Ring strukturieren die Tage. 
Die herrliche Landschaft Mainfrankens, 

Gespräche und Gottesdienste, Wande-
rungen und der Frankenwein stärken 
und inspirieren uns neu. An- und Abreise 
erfolgen mit Privat-Pkws. Infos und An-
meldung bitte über das Haus der Familie:  
www.hdf-bonn.de                 Monika Hoffmeister

Nachwuchs für die Kantorei

Unsere Kantor in  
B a r b a r a  D ü n n e 
p r ä s e n t i e r t e 
d e r  K a n t o r e i 
stolz ihren Nach-
wuchs. Als gemein-
sames Geschenk 
von Notenknackern,  
Jugendchor  und 
den beiden Kan-
toreien erhielt die  

Familie einen Gutschein für einen Fahrrad-
anhänger. Wir wünschen eine gute Fahrt!

RUND UM DIE 
CHRISTUSKIRCHE UND  
DIE THOMASKAPELLE

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag in der Christuskirche

Bislang ist es uns in 
den vergangenen 
Monaten ohne Aus-
nahme gelungen: 

Die Kinder sammeln sich am Eingang 
und ziehen mit den Helfern und/oder 
Eltern feierlich in den Gottesdienst mit 
ein. Nach der kurzen Eingangsliturgie 
erleben sie ihre eigene kindgerechte 

Feier im nahegelegenen Jugendheim. 
Dank Sandra Lund und ihrem Team 
ist das möglich. Pfarrer Ploch und Ge-
meindepädagoge Schöneweiß freuen 
sich sehr, wenn das Team sich noch 
vergrößert. Sie können ein Instrument 
spielen? Oder eine Geschichte span-
nend erzählen oder haben Sie Lust auf 
Spiel und Spaß mit Kindern oder wollen 
all das neu erleben und erlernen? Bitte 
sprechen Sie Sandra Lund einfach an 
& 369 744 7, Mail: sandra.lund@gmx.de
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Kita Christuskirche 
Ein neues Gesicht in der Kita

Guten Tag, mein Name ist 
Ulrike Gottschlich und seit 
Oktober 2015 leite ich die 

Kita Christuskirche. Von Beruf bin ich Dipl. So-
zialpädagogin und Dipl. Sozialarbeiterin. Ich bin 
44 Jahre alt und lebe mit meinen drei Söhnen 
auf dem Gebiet der Pauluskirche. Geboren bin 
ich in Berlin und nach vielen beruflichen Stati-
onen in den unterschiedlichsten Bereichen bin 
ich gespannt, Sie und ihr/e Kind/er im Rahmen 
meines neuen Arbeitsplatzes kennenzulernen. 
Ich freue mich auf eine schöne Zeit mit den 
Kindern und meinen neuen Kolleginnen in der 
Kita Christuskirche, in der ich meine umfassen-
den Erfahrungen einbringen kann.
                                                               Uli Gottschlich

Neues aus Gruppen und Kreisen

Mi 4.5.  14:30, Christuskirche
Café Christuskirche 
mit Ulla Heger und ihrem Team. Herzliche 
Einladung zu Kaffee und Kuchen, Klavier-
musik mit Friedhelm Aufenanger und 
einem interessanten Thema: Der Wald 
und seine Bedeutung für uns. Wirtschafts-
faktor, Sinnbild oder meine Kapelle?
Vorschau: Mi 1.6. Thema: Du bist schön!
Fr 6.5.  20:00, Christuskirche
Männerkreis mit Max Ehlers:
Kennen Sie den Männertreff? Wenn Sie 
ihn noch nicht kennen und Mann sind, 
dann gucken Sie doch einfach einmal rein. 
In der Regel am ersten Freitag im Monat 
um 20:00 Uhr kommt in der Christuskirche 
eine große und altersgemischte Männer-
runde zusammen, die sich immer über 
neue Gesichter freut. Die Themenpalette 

ist bunt, und meist führt ein Mann aus der 
Runde in ein Thema ein, das dann gemein-
sam bei Bier, Wein oder Wasser diskutiert 
wird. Fr 6.5.: Thema: Du sollst nicht lügen 
– Realistisches Gebot oder irreales Ideal? 
mit Heinrich Weber. 
Mi 11.5.  15:00, Thomaskapelle
Gemeindenachmittag
Eine Andacht, Kaffee und Kuchen und das 
Thema Das Land Israel – ein Kraftort der 
Religionen.
Mi 18.5.  10:00, Thomaskapelle 
Frühstück in der Gemeinde mit Karin Ulrich
Diesmal lautet das Thema Luftsprünge
Do 19.5.  19:00, Christuskirche
Frauentreff mit Marianne Hopp. 
Das Thema wird bekannt gegeben. 
Fr 20.5.  19:30, Christuskirche 
Freitagstreff mit Heidrun Bahls
Mitten im Leben, sich treffen – sich aus-
tauschen – miteinander feiern. Thema: 
Marokko – ein (interreligiöser) Reise-
bericht mit Dagmar Völpel. 
Der Freitagstreff steht Männern und 
Frauen offen, Treffpunkt ist an jeden 3. 
Freitag um 19:30 Uhr. Am 10.6. starten 
wir zu einer abendlichen Fahrradtour.  
Kommen Sie einfach einmal vorbei!

Adressen und Sprechzeiten
Pfarrer Siegfried Eckert
Bodelschwinghstr. 5,  & 433 17 39, 
Mail: siegfried.eckert@ekir.de 
Sprechst.: Di 17:30-18:30, Fr 9:00-10:00 
Pfarrer Oliver Ploch
Friesenstr. 4,  &  374 339, Fax: 372 208, 
Mail: Oliver.Ploch@ekir.de 
Sprechstunde: In dringenden Fällen  
jederzeit und gerne nach Vereinbarung. 
Presbyterium:
Heidrun Bahls & 360 370 50; Isabel Beck  
& 318 264; Angelika Bockamp 688 603 4; 
Bärbel Bode & 318 485; Beatrix Buttler  
&  957 968 6; Konstanze Ebel & 259 850 0;  
Max Ehlers & 636 985; Manuel Esser 
Mail: manuel.esser@ekir.de; Sophie Char-
lotte Linder  & 0157 31 333 636, Ulfilas  
Müller-Bremer & 386 739, Lothar Rogg  
& 391 818 2, Ulrich Schoepe & 371 801,  
Dr. Eberhard Triesch & 929 99 88; Regina Uhrig 
& 375 445; Annette Unkelbach & 377 76 34

Haus der Familie. Familienbildungsstätte  
plus Mehrgenerationenhaus, Friesenstr. 6, 
Leitung: Regina Uhrig & 373 660
Bürozeiten: Mo-Do 9-12:00 und 15-20:00
Mail: info-hdf@ekir.de, www.hdf-bonn.de
Kleiderkammer Bad Godesberg,
Godesberger Allee 6-8, 
Öffnungszeiten Di 10-17:00, Mi 15-18:30
Netzwerk Hand in Hand
Gisela Wege-Böddeker & 378 174

Gemeindeamt: Isolde Born
Büro Christus-/Pauluskirche: Friesenstr. 4
Geöffnet: Mo 10:30-12, Mi+Fr 9-12:00   
&  336 033 78, Fax  336 747 98,  
Mail: isolde.born@ekir.de
Büro Pauluskirche:  In der Maar 7
Gemeindebüro: Stephanie Kolberg 
Geöffnet: Di 10:30-13:00, Do 9-13:00,  
Fr 15-18:00 & 931 994 68, Fax 316 494,  
Mail: stephanie.kolberg@ekir.de
Gemeindeschwester: Tina Müller   
& 180 364 20,  Mail: tina.mueller@ekir.de 
In der Maar 10

Christuskirche
Küsterin:
Ingeborg Hantel & 374 920, Fax 37 75 738 
Kindergarten: Leitung: Ulrike Gottschlich 
& 37 97 12
Bücherei: Hohenzollernstr. 70, Mo 11-12:00 
Mo/Mi/Do 15-19:00, So 11.30-12.30 
Mail: christusbuecherei@ekir.de
Ltg.: Anja Maria Gummersbach & 379 871
Gemeinderedakteurin: 
Eleonore Schuckmann-Tröder & 361 997
Mail: schuckmann-troeder@t-online.de

Thomaskapelle
Gemeindehaus: Kennedyallee 113 
Frau Reinerth & 35 73 53
Kindergarten Thomaskapelle:  
Leitung: Sabine Grasse & 378 689

Pauluskirche
Küster: Daniel Müller & 0177-579 814 6,  
Mail: daniel.mueller@ekir.de
Kindergarten: Ltg. Linda Pöschmann,
Bodelschwinghstr. 9  & 382 727 4 
Bücherei: In der Maar 7
Mo+Fr 15-17:30, Mi 15-18:30  
& 317 120, Mail: paulusbuecherei@ekir.de
Brücke-Buchladen: In der Maar 7
& 931 994 69, Mo, Mi + Fr. 15-17:30
Gemeinderedakteurin: Renate Lippert,
& 331 516, Mail: renate_lippert@gmx.de

Spendenkonto der Thomas-Kirchengemeinde:
IBAN: DE64 3506 0190 1088 4333 31
Kennwort: Bitte Spendenzweck angegeben!
Spendenkonto für die Orgel: Ev. Thomas-
Kirchengemeinde, Orgel Christuskirche
IBAN: DE 52 3705 0198 1932 3843 97
Spendenkonto der Thomasstiftung:
IBAN: DE 16 3705 0198 1931 940009
Kennwort: Bitte Spendenzweck angegeben!

www.thomas-kirchengemeinde.de
Auf der website finden Sie stets weitere Infos und aktuelle Termine, die im Gemeindebrief nicht ausreichend Platz finden.

Gemeindeleben



gemeinde - 17 - brief

Thomas-Kirchengemeinde

Treffpunkt Bücherei

Di 10.5.  17:00 
Bilderbuchkino: Die Perle
Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 3 €
Do 12.5.  19:30 
Alte Berufe op joot bönnsch - 
Filmabend  mit Georg Divossen
Das Arbeitsleben hat sich in den vergan-
genen Jahrzehnten stark verändert, viele 
Berufe gibt es gar nicht mehr. Wer weiß 
noch, was ein Laternemännche ist oder 
ein Lühlepper oder Pannepöpper? Viele 
Zeitzeugen erinnern sich in diesem Film 
in schönstem rheinischen Platt. 
Der Film ist hochdeutsch untertitelt. 
Referent: Georg Divossen 
Pfingstmontag 16.5.,n.d. Festgottesdienst
Bücherflohmarkt auf dem Gemeindefest
Mi 18.5.  10-11:30
Lesen am Vormittag mit Elke Volz
Kostenbeitrag: 3 - 5 €.
 

Es REICHt!
Gottesdienst zum 1. Mai

So 1.5.  10:30, Pauluskirche
Die Schere zwischen 
Arm und Reich geht im-
mer weiter auseinander. 
Steuerflüchtlinge dürfen 
über alle Grenzen hinweg 
ihr Geld auf Steueroasen 

bunkern, während Wirtschaftsflüchtlin-
ge, die schlicht ihr Leben retten wollen, 
gnadenlos diffamiert und abgeschoben 
werden. Vierundsechzig der reichsten 
Menschen der Welt, besitzen mehr Ver-
mögen als die ärmsten 50 Prozent  der 
Weltbevölkerung. Es REICHt! So feiern 
wir in der Pauluskirche am 1. Mai, um 
10:30 Uhr, einen Gottesdienst unter 
dem Motto Selig sind, die da hungert 
und dürstet nach der Gerechtigkeit.  
Pfr. Siegfried Eckert predigt aus Anlass 
des 1. Mai über die Arbeiter im Weinberg.

Last-Minute
Beginn neuer Konfirmandenkurs

Di 3.5.  16:00, Gemeindesaal
Auch wenn das Anmeldetreffen schon 
stattfand, können Jugendliche, die zwi-
schen Juli 2002 und Juni 2003 geboren 
wurden, aber auch ältere Jugendliche, 
die – aus welchen Gründen auch immer 
– bisher noch nicht konfirmiert oder ge-
tauft sind, sich für den neuen Jahrgang im 
Bezirk Pauluskirche anmelden. Bei Nach-
fragen bitte Pfr. Siegfried Eckert anrufen:  
&  433 173 9.

Open-Air-
Himmelfahrtsgottesdienst 

Die Himmel erzählen die Erde Gottes

Do 5.5.  11:00, Kirchhof der Pauluskirche 
Unsere Thomas-
Kirchengemein-
de versammelt 
s i c h  a n  H i m -
melfahrt  zum 
ge m e i n s a m e n 

Open-Air-Gottesdienst im schönen Kirch-
hof der Pauluskirche. Ein für den Kirchen-
tag in Bremen geschriebenes Lied liefert 
diesmal das Motto für einen familien-
kinder-freundlichen Gottesdienst mit viel 
flotter Musik. Wir feiern Abendmahl 
und führen Stephanie Kolberg als neue 
Gemeindesekretärin in ihren Dienst ein. 
Anschließend wird gegrillt und der Vater-
tag darf gemütlich ausklingen. 

Neue Gemeindesekretärin
Stephanie Kolberg 

Mein Name ist Stephanie 
Kolberg. Vor einem Jahr 
bin ich mit meinen bei-
den Töchtern aus dem 
Ruhrgebiet nach Bad Go-

desberg gezogen. Seit Februar diesen 
Jahres arbeite ich im Gemeindebüro an 
der Pauluskirche und freue mich sehr, in 
dieser lebendigen und vielseitigen Ge-
meinde aktiv mitwirken zu können. Wenn 
Sie Fragen rund um die Gemeinde haben, 
besuchen Sie mich gerne während der 
Bürozeiten, schreiben mir eine Mail oder 
rufen mich an.

Neu: 
 Café für alle  

Im Kulturcafé Selig 

Fr 6.5.  15-17:00, Foyer Pauluskirche
Ab 6. Mai - immer freitags von 15-17:00 
Uhr - starten wir mit unserem neuen  
Café für alle im Foyer der Pauluskirche.

Ökumenisches 
Frauenfrühstück

Messe & Frühstück

Mi 11.5.   9:00, St. Servatius Kirche
Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten ökumenischen Frauenfrühstück 
in Friesdorf. Wir beginnen mit einer 
Messe in der St. Servatius Kirche, 
anschließend findet das Frühstück im 
Pfarrsaal statt.

RUND UM 
DIE PAULUSKIRCHE

Buchladen-BRÜCKE 
Ihre Buchwünsche 

werden wahr bei uns!

Gemeindezentrum Pauluskirche
In der Maar 7

Öffnungszeiten: 
Mo + Fr 15:00-17:30

Mi 15:00-18:30

Info: Mail: Renate_Lippert@gmx.de 
Info: & 93 19 94 69 oder &  33 15 16
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Paulusarbeitskreis - PAK 
Machen Sie mit, 

wirken Sie aktiv mit

Do 12.5. 19:00, 
Altes Maarhaus

Herzliche Einladung zum Paulusarbeitskreis 
im Alten Maarhaus. Viel gibt es zu bespre-
chen, zu planen, zu entwickeln für die 
Gemeindearbeit rund um die Pauluskirche. 
Jede/r ist herzlich eingeladen.

Die Sache Jesu  
braucht Begeisterte! 

Pfingst-Gottesdienst mit neuen Konfirmanden
 
So 15.5.  10:30, Pauluskirche
Im Pfingstgottesdienst der Pauluskirche, 
den Geburtstag der Kirche geistreich fei-
ern. Im Gottesdienst werden zudem die 
neuen Konfirmanden/innen des 1. Bezirkes 
eingeführt. An Pfingsten geht es um die 
Kraft, die in jedem/r von uns steckt und 
um eine Kirche, die nur eine Zukunft haben 
wird, wo sie weiterhin von der Sache Jesu 
begeistert ist. Auch deshalb feiern wir 
Abendmahl. 

2. Ökumenische  
Open-Air-Pfingstfeier 

Ökumene in Friesdorf

Pfingst-Montag 16.5.  14:00, 
Am Pfingstmontag halten wir im Wiesen-
grund, gemeinsam mit der katholischen 
Nachbargemeinde mit Pater Innocent 
und dem Männerchor Friesdorf eine öku-
menische Open-Air-Pfingstfeier. Pfarrer 
Siegfried Eckert bringt frische Eindrücke 
aus Taizé mit und trägt einige Gedanken, 
unter dem Motto Mehr Ökumene wagen, 
zur pfingstlichen Feier bei. 

Seniorenkreis
Achtung: Neue Uhrzeit

Do 19.5.  10-12:00, Paulusfoyer
Nach der Rückkehr unserer Gemeinde-
schwester Tina Müller aus ihrem Erziehungs-
urlaub startet der Seniorenkreis nun jeweils 
am Donnerstag von 10-12:00 Uhr . Der monat-
liche Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Eckert 
findet dann um 11:30 Uhr statt, erstmalig am 
19. Mai, unter dem Motto Alles neu macht der 
Mai. Das passt doch!
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Gemeinde – Panorama

Bruce Kapusta 
Benefiz-Gala für die neue Orgel

So 29.11.  15:00, Christuskirche
Der Kölner Startrompeter Bruce Kapusta 
gibt der Thomas-Kirchengemeinde mit 
seinem kölschen klassischen Advents- 
programm die Ehre. Kerzen und eine  
eindrucksvolle Illumination schaffen ein 
einzigartiges Ambiente für neue kölsche 
und traditionelle Lieder, die musikalisch, 
auch von der Violine, begleitet werden. 
Mit Humor und viel Jeföhl trägt Annemarie 
Lorenz als Special Guest kölsche Geschich-
ten rund um das Weihnachtsfest vor. Ein 
Glühweinverkauf rund um die Kirche 
schafft die Möglichkeit zu Begegnung und 
Gespräch. Infos: S. 15. 
Eintrittskarten: 17 € im HDF, Friesenstraße 
6, den Gemeindebüros und Büchereien 
der Thomas-Kirchengemeinde (S. 18) oder 
Bonnticket (mit VVGebühr) & 50 20 10.

G.F. Händel: Messiah (1. Teil)
J.S. Bach: Kantate 62  

Nun komm, der Heiden Heiland

So 29.11.  18:00,  
Johanneskirche
In kaum mehr als drei 
Wochen komponierte 
Georg Friedrich Händel 
1741 in London sein Ora-
torium The Messiah. Eine 
unglaubliche Leistung! 

Es ist sein bekanntestes Werk und gerade in 
kirchlichen Kreisen reduzieren wir Händel 
gerne auf dieses Oratorium und übersehen 
dabei, dass seine große Liebe der Oper galt. 
Infos: S. 13. Kantorei und Orchester der  
Johannes-Kirchengemeinde musizieren 
den 1. Teil des Messiah in englischer  
Sprache und die Kantate 62 Nun komm, der 
Heiden Heiland. Die Solisten sind: Helgard 
Rehders (Sopran), Elvira Bill (Alt), Thomas 
Klose (Tenor) und Frederik Schauhoff 
(Bass). Eintrittskarten: Else Stiehl & 333 480  
und in der Parkbuchhandlung & 352 191.

 Weihnachtsoratorium 
 Johann Sebastian Bach:Teil I, IV-VI

Sa 19.12.  18:00, Erlöserkirche
Wir laden Sie herzlich zum Weihnachts-
konzert ein. Diese Musik, vertraut und 
liebgeworden, so eng verbunden mit dem 
kommenden Fest – und weitaus mehr. Es ist 
immer wieder anrührend und bewegend, 
die Worte der Weihnachtsgeschichte in 
der Vertonung des großen Thomaskan-
tors aus Leipzig zu hören und zu erleben. 
Es musizieren die Solisten Andrea Graff 
– Sopran, Alexandra 
Thomas – Alt, Nikolaus 
Borchert – Tenor und 
Frederik Schauhoff – 
Bariton, zusammen 
mit der Kantorei und 
dem Orchester der 
Erlöserkirche unter 
der Leitung von Christian Frommelt. 
Eintrittskarten: Vorverkauf ab 16.11. in der 
Linden Apotheke, Friedrichallee, und in 
der Gemeindebücherei im Axenfeldhaus, 
Habsburgerstr. 9.

60 Jahre Amos-Arche 

Das Amos-Comenius-Gymnasium schloss 
am 19.9. die Feierlichkeiten zu seinem 60. 
Geburtstag unter dem Motto 60 Jahre 
Amos-Arche - unsere Vielfalt bewahren. 
Mit einem großen Schulfest, einem Ehema-

ligentreffen und einem Theaterstück am 
Abend ab. Die Klassen und Projektgruppen 
der Oberstufe hatten in drei Vorbereitungs-
tagen akrobatische, tänzerische, musikali-
sche, kulinarische und kreative Darbietungen 
einstudiert, darunter waren Aktionen wie 
Bewegungstheater, Zirkusvorführungen und 
Modeschauen. Eine Torwand für das Tor-
wandschießen wurde gebaut und gestaltet 
und der Schulgarten reaktiviert. Am Schulfest 
wurde einmal mehr deutlich, wie vielfältig, 
bunt und kreativ das Gymnasium der Evange-
lischen Kirche im Rheinland ist. Den Einstieg 
in die Projekttage bildete ein Gottesdienst, 
in der Johanneskirche, den Oberkirchenrat 
Eberl hielt. Er führte anschaulich in das  
Thema des Schulfestes ein, nicht nur in Form 
einer Ansprache, sondern vielmehr in der 
lebendigen Gestaltung einer Arche aus Amos-
Schüler/innen vor dem Altar. 
Übrigens, seit Beginn des Schuljahres 
2015/16 gibt es am Amos einen Aus-
tausch mit einer israelischen Schule aus 
Even Yehuda in der Nähe von Tel Aviv. 

Marcus Schinkel Solo - Crossover Beethoven
Marcus Schinkel - piano, synth

Dass Bonn Beethovenstadt ist, hat sich inzwischen vielfach herumgesprochen. Daneben mausert sich die ehemalige 
Bundeshauptstadt mit den Jazz-Echopreisträgern Till Brönner und Nils Wülker auch immer mehr zur Brutstätte des 
hochkarätigen deutschen Jazz. Was liegt also näher, als Beethoven und Jazz miteinander in Verbindung zu bringen.
Das tut der Bonner Pianist Marcus Schinkel, dessen neue CD “Crossover Beethoven“ frisch auf  dem deutschen 
Musikmarkt erscheint.
                                                                                                                                                                                         
Dabei dient Beethoven nur als Ausgangspunkt fŸr die HšhenßŸge, das berŸhmte Motiv der 5.ÒSchicksalssymphonieÒ 
wird bei ÒGoing On The 5thÒ Þligran in eine 5-Ton-Figur eingearbeitet, bei 
“Der Wuth Über Den Verlorenen Euro“ werden die Leitakkorde harmonisch in die Jetztzeit katapultiert 
und mit spannenden Rhythmen garniert. So blitzen „jazzmäßig reharmonisierte Themenfragmente 
Beethovens mit viel Elan und Sachverstand auf“, wie das Jazzpodium zur letzten CD “9 Symphonies“ schrieb.

Schinkel geht auch mit seiner jüngsten CD eigene Wege, jenseits des Mainstream-Repertoires vieler Klavierjazz-Trios: 
Nicht nur, dass er sich meisterhaft zwischen den Genres  Jazz, Klassik und Rock bewegt, er verwebt zudem sein lyrisches
Klavierspiel mit verzerrten Synthesizersounds, so als ob Keith Jarrett sich zum pianistischen Rendevouz mit dem 
Altrocker Jon Lord von Deep Purple getroffen hätte. Seit Joe Zawinul und Jan Hammer haben nur noch wenige 
TastenkŸnstler einen innovativen Sound zwischen KonzertßŸgel und Synthesizer aufgespŸrt.

Einer dieser Grenzgänger ist Marcus Schinkel, der bisher mit so unterschiedlichen Künstlern wie Charlie Mariano oder 
Eric Vloeimans bis hin zu den Münchener Symphonikern zusammenarbeitete. Engagements mit seinem Klassik Meets 
Jazz-Programm führten Schinkel nach Europa, Russland, in die Karibik und für die Deutsche Botschaft nach Vietnam.
Im Juni 2015 gab das Trio ein Konzert vor Ÿber 3500 Zuschauern anlŠ§lich des evangelischen Kirchentages  in der 
Porsche-Arena Stuttgart.

Die CD schließt mit dem Titel “Ode To New Joy“, ein künstlerischer Blick nach vorne und zugleich ein Beleg für das, 
was der Humanist Thomas Morus einmal schrieb:
ÒDie Tradition ist nicht die Aufbewahrung der Asche, sondern die Weitergabe des Feuers!Ò
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Advent

seit 1880 Familienunternehmen
in Bonn ▪ Bad Godesberg

Inhaber: Ulrich Necke und Christopher Necke

24- stündige Erreichbarkeit: (0228) 36 31 19

Im Trauerfall stellen wir - mittlerweile in der sechsten Generation -
unser Wissen und unsere Erfahrung in Ihre Dienste,

um Sie in allen Bestattungsangelegenheiten fachgerecht zu beraten, 
zu betreuen und zu begleiten.

Auch zur vorsorgenden Beratung stehen wir jederzeit zur Verfügung,
ebenso wie für Vorträge und Informationsabende, auch bei uns im Hause.

53173 Bonn-Bad Godesberg, Beethovenallee 8-12,
Tel. (0228) 36 31 19, Fax. (0228) 36 35 42

www.glitsch-necke-bestattungen.de

Advent

Einfühlsamer norwegischer Weltpianist trifft 
mit sanftem Schlagzeuger auf stimmgewaltige 
deutsch-afghanische Sängerin: Tord Gustavsen, 
Simin Tander und Jarle Vespetad

Fr 13.5.  20:00, Pauluskirche
Der norwegische Pianist Tord Gustavsen 
und sein langjähriger Weggefährte Jarle 
Vespestad am Schlagzeug treffen auf die 
deutsch-afghanische Künstlerin Simin 
Tander. Die in Köln lebende Sängerin lehnte 
einen Pop-Plattenvertrag ab, weil er zu viel 
Kommerz und zu wenig Seele bedeutete, 
studierte stattdessen Jazzgesang und gilt 
heute zu Recht als aufgehender Stern am 
europäischen Jazz- und Weltmusikhimmel. 
Dank beidseitig geteilter Begeisterung und 
Wertschätzung entwickelte sich neben 
Gustavsens Quartett diese Formation 
schnell zu einem neuen Trio Projekt. Der 
sensible Pianist verlässt hier zum ersten 
Mal seine Komfortzone und erweitert diese 
durch subtile Samples und Live-Synthies zu 

Tord Gustavsen, Simin Tander und Jarle Vespetad

teils tief elektronischen Klanglandschaften, 
trotzdem mit dem akustischen Klavier im 
Zentrum. Dazu die warme lebhafte Stimme 
der begnadeten Jazz-Vokalistin, die diesem 
Spiel eine neue körperliche Qualität ver-
leiht. In Zusammenarbeit mit dem afgha-
nischen Poeten B. Hamsaaya übersetzten 
und interpretierten die beiden die Texte ei-
niger traditioneller norwegischer Hymnen 
und Volkslieder auf Paschtu, der Sprache 
der Afghanen, der Sprache von Simin Tan-
ders Vater. Durch den gemeinsamen Pro-
zess der Übersetzung und Interpretation,  
der intensiven Auseinandersetzung mit 
der eigenen Identität und Herkunft, mit 
verschiedenen Kulturen und Religionen, 
entstand ein ganz besonderer Kanon an 
Texten und Musik mit hoher Spiritualität, 
ohne jemals die zugrunde liegenden 
Wurzeln zu verstecken. In engem musika-
lischem Dialog mit den alten norwegischen 
Hymnen, bietet das Trio auch neue Kom-
positionen. Das neue Material gibt Zeugnis 
über Gustavsens und Tanders gemeinsa-
me Leidenschaft für ein grundlegendes  
Zusammenspiel von Tradition und Herkunft 
und sich daraus entwickelnder Freiheit -  
in Musik und kultureller Identität.
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Gemeindekreise 
Für Kinder und Jugendliche
Gemeindepädagoge: Daniel Schöneweiß, 
& 240 038 79, & 0176 633 055 99
Mail: daniel.schoeneweiss@ekir.de
Christuskirche, Wurzerstraße 37
Kindertreff: Für Kinder 6-12 Jahre, 
Do 16-18:00 im Jugendheim
Montagstreff: Mo 18-20:00 für Jugendliche  
ab 13 Jahren im Jugendheim. 
Sophie Linder  & 0157 313 336 36
Pauluskirche, In der Maar 7
Krabbelgruppe:  3-24 Monate  Mi 9:15-11:15  
Kindertreff: Für Kinder 6-12 J., Mi 16-18:00

Für Alle
Christuskirche, Wurzerstr. 31
Café Christuskirche jeden 1. Mi/Monat  14:30 
Frauentreff: jeden 3. Do/Monat  19:00
Freitagstreff: jeden 3. Fr /Monat  19:30  
Gemeindenachmittag: Mi 15-17 -1x/Monat
Lesen am Vormittag: jeden 2 od. 3. Mi/Monat 
Männerkreis: jeden 1. Fr /Monat  20:00

Thomaskapelle, Kennedyallee 113
Gemeindefrühstück: 
jeden 2. Mi/Monat  10-12:00  

Pauluskirche, In der Maar 7
Kontakt: Renate Lippert  &  331 516
Frauenfrühstück: 1.+ 3. Di, 9:30,  
Renate Lippert  &  331 516
Paulus Kaffeetafel: Do 10-12:00  
Tina Müller &  180 364 20
Literaturkreis: Dr. Andreas Lohr; 
Do n.V. Doris Hecht &  317 066
Seniorentanz: (auch für Anfänger): 
Fr 13:30-15:15, Traudel Wirsching 
&  239 405

Besuchsdienst
• Christuskirche/Thomaskapelle:
   Pfarrer Oliver Ploch & 374 339
• Pauluskirche: Renate Lippert &  331 516, 
   renate_lippert@gmx.de
 

Musik
Christuskirche, Wurzerstr. 31 
Kantorin: Barbara Dünne 
(z.Zt. im Mutterschutz)
Infos: Isolde Born 
Kantorei: Di 20:00
Notenknacker I:  jeden Mi 16:00 (bis 2. Klasse) 
Notenknacker II: jeden Mi 16:45 (ab 3. Klasse)
Pauluskirche, In der Maar 7
Kantorin: Angelika Buch &  326 214, 
Mail: angelika.buch@ekir.de
Erwachsenenchor: Do 20:00 
Kinderchor: 
• jeden Fr 15:30-16:10 
   Kinder ab 5 Jahre bis 1./2. Klasse;  
• jeden Fr 16:15  
   Kinder ab 2./3. Klasse
Jugendchor: jeden Do18:00 (ab 13 Jahre), 
 z.Zt. Angelika Buch &  326 214, 
Mail: angelika.buch@ekir.de

Politik ins Gespräch bringen
Flüchtlingskrise als Chance? 

Di 17.5.  19:00-21:00, Pauluskirche 
Nach dem hervorragend besuchten Polit-
Talk mit den drei Oberbürgermeister-Kandi-
daten im August 2015 lädt Pfarrer Siegfried 
Eckert erneut zu einem Polit-Talk mit Bürger-
beteiligung zum Thema Bundesstadt trifft 
Bundespolitik, Flüchtlingskrise als Chance? 
Wie könnten wir es schaffen? Mit: Claudia 
Lücking-Michel (MdB, CDU) – Ulrich Kelber 
(MdB, SPD) – Birgitta Poppe (Sprecherin der 
Ratsfraktion Bündnis 90/Grüne) – Coletta 
Manemann (Intergrationsbeauftragte
/Bundesstadt Bonn) - Weitere Infos: S. 3

Gottesdienst  
Mit Singspiel 

des Kinderchores

So 22.5.  10:30,  
Pauluskirche  

In diesem Gottes-
dienst führt unser Kinderchor Paulines 
Orgelpfeifen das Singspiel  Die Speisung der 
5000 von Gerd-Peter Münden auf. Die Lied-
texte von Eugen Eckert haben eine erstaun-
liche Aktualität angesichts unserer vielen  
Flüchtlinge. Die Fragen, ob wir alle ver-
sorgt bekommen und ob wir das schaffen 
stellten sich damals auch schon die Jün-
ger…. Das Ende stimmt hoffnungsfroh!  
Bei der bildnerischen Umsetzung hilft  
Konstanze Ebel – die musikalische Leitung 
hat Angelika Buch. Für die Musik, den  
Inhalt und unsere singenden und spie-
lenden Kinder lohnt es sich zu kommen!

Well-Come-Café
Zur Flüchtlingsarbeit um Fünf vor Zwölf 

So 22.5.  11:55, Kulturcafé Selig
Es ist schon nicht mehr wegzudenken, 
dass Well-Come-Café zur Koordination 
der Flüchtlingsarbeit in Friesdorf und 
darüber hinaus. Mit der Unterbringung 
und Begleitung von 160 Flüchtlingen in 
der Riemenschneiderstraße geraten auch 
unsere Kräfte an Grenzen. Es gibt wieder 
viel zu besprechen, gerne auch mit neuen 
Menschen und Kräften.  
Ort: Kulturcafé Selig, In der Maar 7. 

Kirmesfeier
Ökumenische Andacht im Zelt 

So 29.5.  11:30, Kirmeszelt
Wir beschließen wir den Gottesdienst 
in der Pauluskirche so, dass wir gemein-
sam zum Zelt der Friesdorfer Kirmes 
ziehen. Dort findet eine ökumenische 
Andacht mit Pater Innocent 
& Pfarrer Eckert und einem 
ökumenischen Chorprojekt 
statt. Damit wird eine gute 
Tradition fortgesetzt: Ökume-
ne auf der Kirmes. Mit einem Segen für 
Gottesdienst-, Messe-, Zeltbesucher und 
Schausteller entlassen wir uns in den Tag!
  

Pasticcio
Strings & Voices 

So 12.6.  16/17:00, 
Kulturcafé Selig

Man nehme zwei 
schöne Frauenstim- 
men, vermische 
sie mit ein bis zwei 
sonoren Männer-

stimmen, gebe handverlesene ausgefuchste 
Instrumentenklänge unterschiedlicher Gi-
tarren, Bässe.... hinzu und vermische alles, 
bis sich ein wohltönendes Ganzes ergibt. 
Frisch zubereitetes Pasticcio wird serviert 
in spannend aufeinander folgenden Gängen 
geschmackvoll portionierter Arrangements 
im Jazz-, Pop & Rock-Dressing. Geschmack-
volles im Klang – das servieren Ihnen die 
fünf vielseitig orientierten Musiker/innen 
aus verschiedenen Städten Deutschlands! 
Eintritt frei - Spenden erbeten! 

Strings 
& Voices

Pasticcio
Sonntag,

12.06.16
| 17 Uhr

Kulturca
fé Selig

In der M
aar 7 | 
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Di 2.+31.5.  9:30, Maarhaus
Frauenfrühstück
Mo 2.5.  19:00, Maarhaus
Offener Näh- und Handarbeitstreff 
für Neu-Zugezogene und Alteingesessene
Di 10.5.  19:30, Paulusbücherei 
Locker Leichter Lesetreff
Wir lesen das Buch Die Liegenden  
von Michele Serra.
Do 12.5.  19:00, Maarhaus
Paulusarbeitskreis
Kinderkirche findet im Mai nicht statt

Was.Wann.Wo 



 So 5.6.  10-13:30, Marktplatz Bonn vor dem Rathaus 
Zentraler Fest-Gottesdienst: 200 Jahre  Ev. Gemeinden in Bonn - Info: S. 2
(kein Gottesdienst in den Gemeinden wegen 200-Jahr-Feier Gemeinde Bonn)

   Mai 2016 – Gottesdienste

= Abendmahl     = Alkoholfreies Abendmahl     = Abendmahl mit / ohne Alkohol     = Kirchenkaffee     = Kindergottesdienst     a= Kinderbetreuung     =Fahrdienst

Zeiten an  
Feiertagen 
wie sonntags,  
wenn nicht 
extra angegeben

Erlöserkirche Johannes-Kirchengemeinde thomas-Kirchengemeinde Heilandkirche
Erlöserkirche 

Rüngsdorfer Str. 43

So  10:00

Johanneskirche
Zanderstr. 51

So  10:30

Marienforster
Kirche

Am Draitschbusch 2a
So  10:30

Immanuelkirche
Tulpenbaumweg  2

So  10:30

Rigal‘sche Kapelle
Kurfürstenallee 11

 
 So  11:00

Christuskirche
Wurzerstr. 31

So  10:30

THOMASKAPELLE
Kennedyalle 113

So  9:00

Pauluskirche
In der Maar 7

So  10:30 

HEILANDKIRCHE
Domhofstr. 43-49

So  10:00
So	 1.5.
Rogate

Waschk                     
mit Taufe

Kercher              
mit Pfr. Jan Reichelt aus 
Polen und Gospelchor            
                            

9:30 Ploch              
Konfirmation Gruppe I
11:30 Ploch            
Konfirmation Gruppe II

Eckert 
zum 1. Mai

Post                           

Do	 5.5.
Christi 
Himmelfahrt 

Fermor             Gruzlak                 
Konfirmation                 

Vikarin Kuhn

So	 8.5.
Exaudi

Post                          Gruzlak                 
Konfirmation                 

Francophone Gemeinde  
Georgia Roerig

Vikar Dr. Härte        
                              

Vikar Dr. Härte        Pfr. i.R. Durth 11:00 Merkes 
Begrüßung der  
neuen Konfirmanden
anschl. Mittagessen

So	 15.5.
Pfingstsonntag

Waschk                
                          

Fincke/Gruzlak        
mit Kantorei

Francophone Gemeinde 
Heidi Christmann

Ploch               
 

Ploch                       
                          

Eckert - Einführung  
neuer Konfirmanden

Prädikant Fleischer  
                             

Mo	 16.5.
Pfingstmontag

17:00 Ökum. Vesper, 
St. Evergislus. Friesdorf
(s. Thomas-
Kirchengemeinde)

Gruzlak/Fincke/ 
Pieniaze
in Frieden Christi 
Ökum. Gottesdienst, 
anschl. Pfingstessen 

 Merkes

Sa	 21.5. 14:00 Fermor / 
Schauhoff                      
Konfirmation I 

So	 22.5.
Trinitatis

10:00 Fermor / 
Schauhoff                      
Konfirmation II     

Dr. Witschke               
        
                              

Ploch                  
mit Männergesangverein 
MGV Plittersdorf

Ploch                   Eckert mit Singspiel 
Speisung der 5000 –  
Leitung: Angelika Buch

Prädikantin 
Dr. Umbach         

So	 29.5.
1. Sonntag 
nach Trinitatis

Schmitz-Dowidat Gruzlak
Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung (2011)

Vikar Dr. Härte   
                             

Vikar Dr. Härte        
                              

Eckert  
anschl. 11:30 Ökum.  
Kirmesfeier im Festzelt

Vikarin Kuhn 
 

Sa	 4.6.
2. Sonntag 
nach Trinitatis 

15:00 Post 
Gottesdienst mit Taufen
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Schulgottesdienst 
Andreasschule 
25.5.  8:00  Fermor 
Erlöserkirche

Gottesdienst  
für kleine Leute  
Mi 11.5.  16:15  Gruzlak 
Schulgottesdienste 
Robert-Koch-Grundsch.
Di   3.5.   8:00  Gruzlak 
Di 10.5.   8:00  Maurer 
Ökum. Schulgottesdienst
Amos-Comenius-Gymn. 
Mi 11.5.  8:00  Gruzlak 
Jg 5-6 
Mi 31.5.  7:45  Gruzlak 
Andacht - Raum der Stille
Konrad-Adenauer-Gymn. 
19.5.  8:00  Raumann 
St. Albertus Magnus

Reha-Klinik 
jeden Do  18:00  Jeltsch
Waldkrankenhaus 
jeden Mi  18:30  Horn

Schulgottesdienst  
GGS Heiderhof 
Do 12.5.  8:15 Gruzlak
Ökum. Taizé-Gebet 
Jeden Mo 21:00  
in Frieden Christi 

Friedensgebet 
Mi 4.5.  18:00

Schulgottesdienst  
Gotenschule 
Mi 4.5.  8:15 Ploch
Vespergottesdienst  
Mi 18.5.  19:00 Ploch 
mit Predigt 
CBT-Wohnhaus Emmaus 
Fr 20.5. 11:00 Ploch 

Seniorengottesdienst 
Do 19.5. 14:30 
Eckert
Schulgottesdienst 
Bodelschwingschule 
Fr 20.5.   8:05   Eckert

Ernst-Stoltenhoff-Haus 
jed. 2. und 4. Mi 16:15

Seniorenstift  
Auf dem Domhof 
jeden letzten Freitag 
im Monat  10:30

Freitagsandachten  
Fr  jeweils 18:00-18:30 
Andacht im Seitenschiff 
mit wechselnden  
PredigerInnen  

 

Seniorenheime
Johannes-Kirchengemeinde 
Haus auf dem Heiderhof: So 15.5.  16:00  Prälat Mensing  
Pfinstgottesdienst

Hubert-Peter Haus: Do 12.5.  16:00  Fincke

Haus am Redoutenpark: Do 19.5.  16:00  Fincke

Seniorenzentrum Heinrich-Kolfhaus: jeden Fr  11:00  Jeltsch 
(bis auf letzten Freitag)

Seniorenheime 
Erlöser-Kirchengemeinde
Johanniterhaus, jeweils Fr 17:00 
Fr 	 29.04.  	Post 
Fr 	 06.05.  	Post 
Fr 	 13.05.  	Waschk 
Fr 	 20.05.		  Waschk  
Fr 	 27.05.  	Gd. im Dialog Felsberg 
Fr 	 03.06.  	Post
St. Vinzenzhaus 
Mi 	18.05.  	16:00  Waschk 
Seniorenresidenz Rheinallee 
Do 	19.05.  	17:00  Waschk

Sa 14.5.  19-21:00, Gruzlak	
Schulhof der  
Robert-Koch-Grundschule 
Ökum. Pfingstfeuer

10:30 Ploch/Eckert 
Zentraler Open Air-Festgottesdienst, 50 Jahre Thomaskapelle, Gemeindefest

14:00 Ökumenische Open-Air-Pfingstfeier Pater Innocent/Pfr. Eckert 
mit Männerchor Friesdorf, Treffpunkt: Im Wiesengrund 

17:00 Ökum. Vesper, St. Evergislus

11:00 Eckert            
Zentraler Open-Air-Himmelfahrts-Gottesdienst  

im Pauluskirchhof 


